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Rauch vertreibt
Sprenger

Offenbach – Schon wieder
haben Automatensprenger
Offenbach ins Visier ge-
nommen – diesmal den
Geldautomaten im Foyer
der Postbankfiliale an der
Waldstraße, mitten in der
Stadt. Anders als jedoch bei
der Sprengung des EC-Auto-
maten am Kickers-Stadion
Anfang Mai, schafften es die
zwei unbekannten Männer
gestern am frühen Morgen
gegen 4.40 Uhr nicht, die
Maschine in die Luft zu ja-
gen. Weiter auf Seite 4

Zukunft der
Kaufhof-Immobilie

Offenbach –Die Stadt kannmit
Geld zur Entwicklung und
Aufwertung der Innenstadt
rechnen. Als Reaktion auf die
Schließung vieler Galeria-
Kaufhäuser hat das Bundesmi-
nisterium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen
sein Förderprogramm „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und
Zentren“erweitert undzusätz-
liche Mittel für Städte mit
Kaufhof-Standorten bereitge-
stellt. Seite 5

Stadt und Land unterstützen geplante Studentenwohnungen
tenwerk, dem Land Hessen und aus
Frankfurt. Auch für die weiteren Teile, die
etwa das Hotel, den Wohnteil und den
Gewerbeteil betreffen, vernetzen wir mit
weiteren möglichen Partnern.“ Er stehe
seit langer Zeit in engem Kontakt mit
dem Entwickler, auch schon bevor dieser
sich das Grundstück gesichert habe. Ob
am Ende alles gelinge, sei noch nicht si-
cher. Wegen der Komplexität des Pro-
jekts sei klar: „Jeder Einzelne kann es zum
Platzen bringen, gelingen kann es nur ge-
meinsam. MAD/FOTO: HÄSLER

sens Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir
auf Anfrage. Hessen habe ein großes In-
teresse, dass insbesondere im Rhein-
Main-Raum weiterhin zusätzliche bezahl-
bare Wohnheimplätze entstünden. Auch
Oberbürgermeister Felix Schwenke be-
grüßt das Vorhaben: „Als Stadt unterstüt-
zen wir die Grundidee Studentenwoh-
nungen ausdrücklich, auch wenn es sich
dabei nicht um Offenbacher Studenten
handelt. Das ist in einer gemeinsamen Re-
gion völlig egal. Wir sind dankbar für die
extrem wichtigen Partner vom Studen-

In die ehemaligen KWU-Türme am Kai-
serlei sollen wie berichtet Studenten ein-
ziehen. Ein Hamburger Projektentwickler
steht in Kaufverhandlungen mit dem Ei-
gentümer Adler Group, der Deal soll bis
zum Spätherbst unter Dach und Fach
sein. Die Wohnungen sollen offenbar mit
Unterstützung des Landes entstehen.
„Wir sind seit einiger Zeit in guten Ge-
sprächen unter anderem mit der Stadt
Offenbach und dem Studierendenwerk,
ob es eine finanzierbare Realisierungs-
möglichkeit für diese Idee gibt“, sagt Hes-

Telefon: 069 - 81 33 02
www.hess-juwelier-uhrmacher.de

Goldankauf-Wochen bei:

Kurfürstenstraße 19 • 63075 Offenbach

Wir kaufen an:
Goldschmuck • Altgold • Silber • Platin

und hochwertige Armband- & Taschenuhren (auch defekt)

Offenbachs neue Chancen nutzen!
Dr. Felix Schwenke wird von einer überparteilichen Wählerinitiative unterstützt. Über 450
Offenbacherinnen und Offenbacher sind bereits Mitglied. Dazu zählen unter anderem:

Frank Albrecht
Stefan Anghel
Severin Baron
Michaela Beyer
Daniel Brettschneider
Maria Grazia da Re
Erich Dahlheimer
Achim Enders
Klaus Engert
Lothar Feuerstein

Dieter Fries
Christiane Fries
Hrissi Goutzikidou
Andreas Griesenbruch
Dr. Matthias Gründler
Henning Hehner
Patrick Ihlefeld
Necip Incesu
Klaus-Peter Keller
Claudia Keller

Sven Köhler
Daniela Kohls
Wilfried Kohls
Bernd Köstering
Rolf Krämer
Andrea L‘Abbate
Gerd Lang
Gerlinde Lassig
Jürgen Lassig
Dominic Leiendecker

Jörg Schickedanz
Dr. Andor Schmidt
Vero Schumacher
Diana Strohl
Michael Ströhlein
Jürgen Uhlein
Gerhard Wander
Steffi Zeumer
Engelbert Zeumer
... und viele mehr!

Jana Liotta
Dr. AdrianaMarinescu
Ilka Mottscheller
Edgar Old
Peter Ortwein
Joachim Papendick
Eduard Pogadl
Monika Pröse
Wolfgang Rinke
Monika Rinke
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HessenGrüne

Hessen lieben. Zukunft leben.

Triff
Tarek Al-WazirTarek Al-Wazir
So. 10.09.2023 •14.30 Uhr

Infos:gruene-
offenbach.de

Hafentreppe Offenbach



Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

Wir brauchen
IHRE Unterstützung!
Wir  brauchen 
IHRE Unterstützung!

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47
BIC: HELADEF1822

FrankffkfurterTierTafel e.VVVVV. · Ludddddwig-Landmann-Str. 206 · 60488 Frrrankffkfurt
Tel. 069---59747633333· wwwww wwwww.frankfurter-tier-tafffel.de

Foto: © jagodka - Fotolia.com

FFFüüür unsere üüübbber 777000000TTTiiiere müssen wir 98% des Futterbedarfes
einkaufen – daher freuen wir uns über jede Geldspende!
Geldspenden ermöglichen es uns,
außer der Futterversorgung
auch bei einer
nötigen tierärztlichen
Versorgung zu
unterstützen.

Bitte helfen
Sie uns, den
Tieren zu helfen.
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Rauch vertreibt
Automatensprenger

Täter lösen neues Sicherheitssystem aus

Gefahr ist zu groß, dass zu-
künftige Täter sich darauf
einrichten und versuchen,
das Sicherheitssystem auszu-
schalten.“
Unterdessen brach nach

Absperrung des Tatorts durch
die Ermittler der Verkehr in
der Innenstadt zusammen.
Laut Stadtpolizeichef Lothar
Haack seien zwei Streifen im
Einsatz gewesen, da die Sper-
rung rund um die Postbankfi-
liale auch den morgendli-
chen Berufsverkehr betraf.
Lange Staus bildeten sich vor
allem auf der Bismarckstra-
ße, in die der ankommende
Verkehr aus Richtung Nor-
den umgeleitet wurde. Busse
fuhren zeitweise gar nicht
mehr den Marktplatz an und
wurden von der Zentrale um-
geleitet, nur um dann im
Stau zu stehen.

derer Hinsicht Erkenntnisse
für die Polizei. Der Ablauf zei-
ge, wie effektiv die Verrau-
chung kombiniert mit einem
Knall funktioniere. „Und das,
bevor es überhaupt zu einer
Sprengung gekommen ist,
die jameist erheblichen Sach-
schaden nach sich zieht.“ Das
sei anders als etwa bei Farb-
patronen, die das Geld bei ei-
ner Explosion einfärbten und
damit unbrauchbar machten.
Die Polizei empfehle hiesigen
Bankinstituten deshalb die
Installation solcher Sicher-
heitsvorrichtung. Vorschrei-
ben könne sie es aber nicht.
Darum, wie die offenbar ef-

fektive Vorrichtung funktio-
niert und mögliche Automa-
tensprenger rechtzeitig er-
kennt, wissen aktuell nur
Eingeweihte. Rudolf Neu:
„Das wird nicht verraten. Die

VON CHRISTIAN REINARTZ

Offenbach – Schon wieder ha-
ben Automatensprenger Of-
fenbach ins Visier genom-
men – diesmal den Geldauto-
maten im Foyer der Post-
bankfiliale an der Waldstra-
ße, mitten in der Stadt.
Anders als jedoch bei der

Sprengung des EC-Automa-
ten am Kickers-Stadion An-
fang Mai, schafften es die
zwei unbekannten Männer
gestern am frühen Morgen
gegen 4.40 Uhr nicht, die Ma-
schine in die Luft zu jagen.
„Die Täter wurden von einer
Nebelvorrichtung über-
rascht“, sagt Polizeisprecher
Rudolf Neu. „Erst gab es ei-
nen lauten Knall, dann füllte
sich binnen Sekunden der
ganze Vorraum der Filiale
mit dichtem Rauch, sodass
die Täter ihre Hand nicht
mehr vor Augen sehen konn-
ten.“ Diesen sei nichts ande-
res übrig geblieben, als zu
Fuß und ohne Beute zu flüch-
ten. Bei der Polizei geht man
davon aus, dass in der Nähe
ein Fluchtfahrzeug abgestellt
worden sei.
Wie die Tat abgelaufen ist,

wissen die Ermittler offenbar
von den installierten Video-
kameras. Die hätten den Tat-
hergang inklusive der Deto-
nation der „Rauchbombe“
und der darauffolgenden
Flucht aufgezeichnet, war
aus Ermittlerkreisen zu ver-
nehmen. Ob die Aufnahmen
Rückschlüsse auf die Täter er-
lauben, war nicht zu erfah-
ren. Nur, dass die Aufnahmen
sehr aussagekräftig sein sol-
len.
Der Fall in der Postbankfi-

liale bringt aber noch in an-

Bevor die Täter den Automaten sprengen konnten, vernebelte eine Art Rauchbombe das
komplette Postbank-Foyer. Die Ermittler versuchten am Morgen, Beweise zu sichern.

FOTOS: REINARTZ

Zeitweiser Stillstand auf der Bismarckstraße.

Täter vermutlich aus den Niederlanden
Immer wieder kommt es in der Region zu Automatenspren-
gungen, erst kürzlich in Obertshausen und am Kickers-Stadi-
on. Auch in Frankfurt Bornheim wurde Mitte August eine
ähnliche Vernebelungseinrichtung ausgelöst und die Täter
mussten fliehen. Wie aus Polizeikreisen zu hören ist, kommen
die Täter aktuell meist aus den Niederlanden und reisen ei-
gens an – weil hierzulande die Banken weniger in Sicherheits-
systeme investiert hätten. rz
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Förderung geht in die nächste Runde
Bewohner der Behindertenhilfe Offenbach besuchen Therapiepferde

möglichen. Deshalb war es
uns auch ein großes Anlie-
gen, die Förderung der Behin-
dertenhilfe Offenbach zu ver-
längern.“
Umweiterhin Förderungen

wie diese möglich zu ma-
chen, benötigt der Förderver-
ein finanzielle Mittel sowie
personelle Unterstützung.
„Wir werden in diesem Jahr
unseren Vorstand neu wäh-
len und wissen bereits, dass
einige der Vorstandsmitglie-
der aus persönlichen Grün-
den nicht mehr weiterma-
chen. Um die Arbeit des För-
dervereins weiterzuführen
und Menschen mit Behinde-
rungen oder in schwierigen
Lebenslagen durch Kontakt
zu den Therapiepferden zu
unterstützen, brauchen wir
motivierteMenschen, die uns
dabei helfen, Spendengelder
zu akquirieren und Projekte
zu entwickeln“, so De-
champs. Weitere Infos zum
Förderverein, sowohl für die
proaktive Mitarbeit als auch
für Spenden, sind online ein-
sehbar: https://www.foerder-
verein-therapiestall-drei-
eich.de/ red

Mensch und Tier erleben be-
tont: „Wir freuen uns sehr,
dass wir unsere finanziellen
Mittel einsetzen, um neben
Kindern und Jugendliche nun
auch Erwachsene unbe-
schwerte Zeiten bei den Pfer-
den des Therapiestalls zu er-

den Wald oder auf den Reit-
platz. In einer 1-zu-1-Betreu-
ung lernen die Teilnehmer,
wie die Pferde auf die jeweili-
ge Körpersprache der Bewoh-
ner unterschiedlich reagie-
ren. Theresa Dechamps, Vor-
sitzende des Fördervereins

die Pferde von ihren Pad-
docks geholt und geputzt. Be-
reits dabei knüpfen Mensch
und Tier enge Verbindungen
und lernen sich gegenseitig
kennen. ImAnschluss geht es
für die Bewohner gemeinsam
mit dem Pferd entweder in

Offenbach – Dank der Unter-
stützung durch den Förder-
verein Therapiestall „Mensch
und Tier erleben“ können Be-
wohner der Behindertenhilfe
Offenbach Zeit mit Therapie-
pferden verbringen. Bereits
seit Herbst 2022 besuchen die
Offenbacher den Stall in Drei-
eichenhain. Nun wurde die
Förderung durch den zugehö-
rigen Förderverein verlän-
gert.
„Ich bedankemich sehr für

die großzügige Förderung“,
sagte Robert Maßholder, Lei-
ter des Wohnverbundes Lan-
gen bei der Behindertenhilfe
Offenbach. „Menschen mit
Behinderung sammeln durch
den regelmäßigen Besuch
ganz besondere Erfahrungen
im Umgang mit den Pferden.
Über den Spaß und die Freu-
de hinaus werden dadurch
auch noch weitere Kompe-
tenzen gefördert und die Per-
sönlichkeitsentwicklung ge-
stärkt.“
Eine Einheit im Therapie-

stall startet immer mit einer
Begrüßung durch die
menschlichen Therapeuten.
Danach werden gemeinsam

Bewohner der Behindertenhilfe Offenbach gemeinsam mit den Therapiepferde Apache
(links) und Madonna (rechts) sowie den Reitcoaches Ina Weissgärber (links) und Jessica
Gierl (Vierte von links). FOTO: P

069 50699 555 www.shatogrill.de

Terrasse

300 Personen
Platz für

Lounge

200 Personen
Platz für

Vielseitige 
Speisekarte:

Entdecken Sie bei uns in Offenbach 
ein neues kulinarisches Erlebnis 
mit Holzkohlegrill, Pizza, 
Schnitzel, Steak, Cocktails, 
alkoholischen Getränken 
sowie mediterraner, 
internationaler und türkischer Küche internationaler und türkischer Küche 
aus Meisterhand, 
bei der verlockende Aromen 
darauf warten, von Ihnen entdeckt 
und genossen zu werden.

Ernst-Griesheimer-Platz 7, 
63071 Offenbach am Main

08:00 - 01:00 Uhr
Öffnungszeiten JETZT IHREN PLATZ

RESERVIEREN

In Offenbach sind wir die einzigartige Adresse für solch 
eine umfassende kulinarische Vielfalt. Erleben Sie 
unvergleichlichen Genuss im Shato Grill & Steak Café!

Entspannen Sie auf unserer weitläufigen Terrasse mit Platz für bis zu 300 Personen 
oder genießen Sie das Ambiente unserer behaglichen Lounge für bis zu 200 Gäste. 

Perfekt geeignet für gesellige Gruppen und unvergessliche Feiern.

Zeitlos aktuell:

Zimmer
frei?
Zimmer

www.wohnraum-gesucht.de Tel.: 069 798 23050

Vermieten Sie an
Vermieten Sie anStudierende!

Wenn die Gelenke Tag und
Nacht schmerzen und eine
Operation nicht möglich ist,
was bleibt dann? Was tun,
wenn scheinbar schon alles
versucht worden ist? Eine
hoffnungsvolle Behandlung
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie
empfohlen werden? Wie oft
hilft sie und wie viele Jahre
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei

Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem

Ratgeber „Arthrose-Info“wert-
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V.,Postfach110551,
60040 Frankfurt (bitte gerne
eine 0,85-€-Briefmarke für
Rückporto beifügen) oder per
E-Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Neue Broschüre erklärt die Wahl
Stadt Offenbach informiert in Einfacher Sprache

auf Mitbestimmung nutzen.
Die Broschüre ist kostenlos

erhältlich im Rathaus, Stadt-
haus und der Volkshochschu-
le. Und sie steht als PDF-Do-
kument im Internet: www.of-
fenbach.de/barrierefrei-wa-
ehlen

le Offenbacherinnen und Of-
fenbacher an. Sie können das
Ergebnis selbst beeinflussen.
Es ist also wichtig, dass so vie-
le Menschen wie möglich
wählen gehen. Alle Men-
schen aus Offenbach sollten
am 17. September ihr Recht

klärt, wer wählen gehen darf
und wie im Wahl-Lokal oder
per Briefwahl gewählt wird.
Die Politik hat viel Einfluss

auf unseren Alltag. Sie be-
trifft das Leben von allen
Menschen. Deswegen ist die
Wahl so wichtig und geht al-

Offenbach – Am Sonntag, 17.
September 2023, wählt Of-
fenbach eine neue Oberbür-
germeisterin oder einen neu-
en Oberbürgermeister. Mit
dieser Wahl entscheidet die
Bevölkerung Offenbachs,
wer in den nächsten sechs
Jahren eines der höchsten
Ämter der Stadt ausübt.
Jede große Stadt in

Deutschland hat eine Ober-
bürgermeisterin oder einen
Oberbürgermeister. Sie oder
er leitet die Stadt-Verwaltung
und trifft wichtige Entschei-
dungen. Dabei hilft der Ma-
gistrat. Das ist so etwas wie
die Regierung von Offen-
bach. Und die Oberbürger-
meisterin oder der Oberbür-
germeister leitet den Magis-
trat.
Politik und Wahlen sind

schwierige Themen. Vieles
erklärt sich nicht von selbst.
Deshalb hat die Stadt Offen-
bach eine Informations-Bro-
schüre über die Wahl ge-
macht. Darin gibt es Erklä-
rungen zum Amt und den
Aufgaben eines Oberbürger-
meisters und zum Ablauf der
Wahl. Zum Beispiel wird er-

Bald ist es so weit: Die Offenbacher dürfen ihre Wahl-Unterlagen in die Wahl-Urne werfen,
um ihre Stimme abzugeben. FOTO: STADT OFFENBACH AM MAIN

TÜREN MEGA SALE

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Oberhausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

JETZT SCHNELL, UNSCHLAGBARE RABATTE SICHERN

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

-16%

Stk.
EUR159,-

statt 189,-

Zimmertür Elegance 04
Weißlack RAL 9010
Röhrenspankern, Rundkante,
40 mm stark, BxH: 73,5 x 198,5 cm

*Nur solange der Vorrat reicht

-8%
185,-
statt 200,-

Stk.
EUR

Griffpaar LUCIA PIATTA S
smart2lock 2.0
Verschlussriegel in der Klinke -20%

69,90
statt 84,90

Stk.
EUR

Ganzglastür ESG
Siebdruck mattweiß, 8 mm stark
Studio/Office, BxH: 70,9 x 197,2 cm



Mainzer Ring 150 (bei TSG Bürgel)
63075 Offenbach am Main
Telefon: 069 86004218 w w w . p a p a r a z z i - f f m . d e

Restaurant | Pizzeria | Event-Location

Wir begrüßen Sie im Restaurant Paparazzi In!
Unsere Gastronomie bietet Ihnen:

• Italienische Köstlichkeiten • Ein schönes Ambiente • Gesellschafts- und Firmenfeiern

• Familienfeiern (z.B. Hochzeit, Kommunion, Konfirmation oder Geburtstag)

• Buffet-Möglichkeiten • 2 Gasträume mit 160 Plätzen • 2 große Terrassen • großer Parkplatz

Warme Küche:
Di - Sa 17.00 - 22.00 Uhr
So 16.00 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Luisenstraße 56
63263 Neu-Isenburg

Telefon: 06102/800284
info@dietz-glasbau.de
www.dietz-glasbau.de

Sprechen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne.

Sie möchten gerne
moderne und stylistische
Akzente in Ihr Zuhause
einbauen?

DIETZ
Glasbau GmbH

GLASDESIGN

• Glasduschen

• Glanzglastüren

• Lackierte
Glasplatten

• Glastische

• beleuchtete
Glasplatten

• Küchenrück-
wände

Meine Türen, so einladend schön.

(kostenlos)  0800 - 30 101 03
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

Über 4,6 Millionen
Daten von
Kriegstoten der
beiden Weltkriege
mit Grablagen:
www.graebersuche-
online.de

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Suchen Sie
die Grabstätte
eines
Angehörigen?

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

STERNENBILD

WELTFRIEDENSTAG
www.Lichter-der-Ewigkeit.de Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
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Anderthalb Millionen Euro für
Zukunft der Kaufhof-Immobilie

Fördermittel des Bundes plus städtischer Eigenanteil

bäudes konkret aussehen
könnte. Die Wirtschaftsförde-
rung hat aber eine klare Vor-
stellung, wie der Prozess mit
den zur Verfügung stehenden
Mitteln unterstützt werden
kann. Sie steht im Austausch
mit dem Eigentümer der Im-
mobilie, umbestehendeÜber-
legungen für Zwischennut-
zungen im Erdgeschoss zu
prüfen.
„Die Stadt ist außerdem be-

reit, den Eigentümer bei der
Ausarbeitung eines dauerhaf-
ten, tragfähigen Nutzungs-
konzepts zu unterstützen“,
teilt Felix Schwenkemit. „Wir
haben immer gesagt, die Stadt
kann die Innenstadt allein
nicht retten, denn die Immo-
biliengehören fast ausschließ-
lich Privateigentümern. Es ist
aber völlig klar: Wir leisten
unseren Beitrag, an uns wird
eine neue Nutzung nicht
scheitern. Im Gegenteil, unse-
reVorschläge für die nächsten
Schritte liegen auf dem
Tisch.“ pso/mt

felds, Prozessbegleitung, Öf-
fentlichkeitsarbeit sowie
mögliche bauliche Maßnah-
men. Für Zwischennutzungen
können Einheiten bis 300
Quadratmeter gefördert wer-
den; für größere vorüberge-
hende Nutzungen kann die
Stadt auf weitere Fördermittel
zurückgreifen, die das Land
über das Programm „Zukunft
Innenstadt“ bereitstellt.
Allein aus dem Förderpro-

gramm des Bundes und den
Eigenmitteln stehen 1,875
Millionen Euro für die Ent-
wicklung der Kaufhof-Immo-
bilie und des Rathaus-Pavil-
lons zur Verfügung – vorbe-
haltlich der Zustimmung der
Stadtverordneten. Abzuwar-
ten bleibt außerdem, wie viel
Geld Offenbach aus dem neu-
en, dreiMillionenEuroumfas-
senden hessischen Fördertopf
erhalten wird, da eine Bean-
tragung erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt möglich ist.
Noch steht nicht fest, wie eine
Nachnutzung des Kaufhof-Ge-

Offenbach –Die Stadt kannmit
Geld zur Entwicklung und
Aufwertung der Innenstadt
rechnen. Als Reaktion auf die
Schließung vieler Galeria-
Kaufhäuser hat das Bundesmi-
nisterium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen
sein Förderprogramm „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ erweitert und zu-
sätzliche Mittel für Städte mit
Kaufhof-Standorten bereitge-
stellt. Das soll negativenEffek-
ten auf die Innenstädte entge-
genwirken. Davon profitiert
auch Offenbach. Stadtkäm-
merer Martin Wilhelm: „Aus
dem erweiterten Fördertopf
kann die Stadt mit weiteren
rund 1,1 Millionen Euro rech-
nen.Mit demEigenanteil, den
sie zu leistenhat, stehen1,525
Millionen Euro für die Ent-
wicklung der ehemaligen
Kaufhof-Immobilie inder Fuß-
gängerzone zur Verfügung,
sofern die Stadtverordneten-
versammlung in ihrer Sep-
tember-Sitzung dem Antrag
des Magistrats zustimmt.“
Rückblick: Die Stadt hatte

sich bereits 2021 erfolgreich
umMittel aus demProgramm
beworben. Die bewilligten
350000 Euro inklusive Eigen-
anteil fließen im Wesentli-
chen in die Planung zu Um-
nutzung und Umgestaltung
des Rathaus-Pavillons sowie
die Öffentlichkeitsarbeit in
dem Zusammenhang. Auf Ini-
tiative von Oberbürgermeis-
ter Felix Schwenke hatte sich
Offenbach um weiteres Geld
beworben. Die in Aussicht ge-
stellten Mittel sollen bis Ende
2024 verwandt werden, Varia-
nten für die Nachnutzung der
Kaufhof-Immobilie zu erarbei-
ten.
Dazu gehören konzeptio-

nelle Betrachtung des Um-

Früher ein Blickfang, heute ein Leerstand mehr: Galeria Kauf-
hof an der Frankfurter Straße. FOTO: ARCHIV
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„Vor Ort einkaufen und genießen“
HEIMAT SHOPPEN Elf Gemeinden aus Stadt und Kreis Offenbach beteiligen sich an IHK-Initiative

Unternehmen vor Ort zu ent-
decken und zu erleben. Unser
lokaler Einzelhandel, die Gas-
tronomie und die Dienstleis-

ter formen die Herzstücke
unserer Städte. Sie sichern
nicht nur Arbeitsplätze, son-
dern bereichern unser tägli-

ches Lebenmit persönlichem
Service, Expertise und beson-
deren Produkten.”
Die IHK Offenbach ermög-

licht den Unternehmen in
der Region bereits zum drit-
ten Mal die Teilnahme und
stattet siemit denmarkanten
„Heimat shoppen-Tüten“ aus.
„Eine lebendige Innenstadt
ist ein bedeutender Wirt-
schaftsfaktor und steigert die
Lebensqualität. Wir empfan-
gen dort nicht nur Produkte,
sondern nehmen am gesell-
schaftlichen und kulturellen
Leben teil“, erläutert die IHK-
Präsidentin. „Wenn wir vor
Ort einkaufen und genießen,
tragen wir dazu bei, dort ein
breites Angebotsspektrum
sowie Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze zu erhalten.
Gleichzeitig verhindern wir,
dass Leerstände in unseren
Ortskernen zunehmen“, so
Schoder-Steinmüller. „Jede
und jeder von uns kann dazu
beitragen, unsere Ortskerne
mitzugestalten und lebendig
zu halten.”

Infos im Internet
ihkof.de/heimatshoppen

dentin der IHK Offenbach am
Main. „Diese Aktionstage la-
den ein, die ganz unter-
schiedlichen Geschäfte und

Stadt und Kreis Offenbach – An
der bundesweiten Initiative
„Heimat shoppen“ der Indus-
trie- und Handelskammern
(IHK) beteiligen sich am 8.
und 9. September elf Gemein-
den in Stadt und Kreis Offen-
bach. Neben der Innenstadt
Offenbach und Offenbach-
Bieber, sind Dietzenbach,
Hainburg, Heusenstamm,
Langen, Mühlheim, Neu-Isen-
burg, Obertshausen, Seligen-
stadt und Rodgau dabei.
Wer an den Aktionstagen

in die Zentren kommt, darf
sich auf vielseitige Program-
me mit Gutschein- und Ra-
battaktionen oder Verlosun-
gen freuen. Zu kulinarischen
Entdeckungsreisen laden die
teilnehmenden Gastrono-
men ein. Eine ganze „Shop-
pingWeek“ gibt es vom 4. bis
9. September in Obertshau-
sen. Im selben Zeitraum kürt
die Stadt Langen täglich
wechselnde Heimathelden.
„Heimat shoppen ist weit
mehr als ein gewöhnlicher
Einkaufsbummel – es ist ein
Zeichen für Zusammenhalt
und Solidarität“, sagt Kirsten
Schoder-Steinmüller, Präsi-

Angebote vor Ort wahrnehmen:An der Initiative „Heimat shoppen“ nehmen elf Gemeinden
aus Stadt und Kreis Offenbach teil. FOTO: PANTHERMEDIA.NET / ARNE TRAUTMANN

„Rei„Reihenweise Schnäppchen“henweise Schnäppchen“
„Der große Marken-Schuhverkauf lockt mit satten Prozenten“

Es ist wieder soweit: Am Dienstag, 12. September 2023, findet in 63165 Mühl-
heim, in der Willy-Brandt-Halle, Dietesheimer Straße 90 wieder für einen Tag der
großeMarken-Schuhverkaufstatt.DabeientsprechendiePreiseofteinemRabatt
von 70 bis 80 Prozent auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers!
Tausende zufriedener Kunden decken sich hier regelmäßig mit günstigen,
modischen Markenschuhen zu Discountpreisen ein.
Neugierige können sich auch vorab schon im Internet informieren unter:
www.GuenstigSchuh.de
Der Eintritt ist natürlich kostenlos und für jedermann zugänglich.
Öffnungszeiten: Nur am Dienstag, 12. September 2023, 10-18 Uhr.

ANZEIGE

Informationen:Am Bergfried 8c, 63225 Langen,Telefon und Fax: 0 61 03 / 51 60 6

HessischeMultiple Sklerose Stiftung, Spendenkonto: 018 9084,Deutsche Bank Frankfurt (BLZ 500 700 10)

Haben Sie den Wunsch, dass Ihr Erbe einem guten Zweck dienen soll?

Ihr Geld hilft auf Dauer.
Denn nach dem Stiftungsrecht muss das Stiftungsvermögen immer in voller Höhe erhalten

bleiben, lediglich die Erträge werden für die Betreuung der Kranken verwendet.

Erbschaften undVermächtnisse für die Stiftung sind von der Erbschaftssteuer befreit.

Spenden zu Lebzeiten können steuerlich abgesetzt werden.

Dann setzen Sie die HessischeMultiple Sklerose Stiftung als

Erbe ein. Sie helfen damit MS-Kranken dauerhaft bei der

Bewältigung ihres schweren Lebens.

DieMS kann zu völliger Bewegungsunfähigkeit führen

und ist nicht heilbar. Sie macht auch vor jungen Men-

schen nicht halt – lässt Lebenspläne wie Seifenblasen

platzen. Ein schweres Schicksal für die Betroffenen und

ihre Familien.

Wir senden Ihnen gern weitere Informationen zu.

Hessische
Multiple

Sklerose Stiftung

10 - 18 Uhr

Dienstag 12. September 2023

Große Schuhbörse in Mühlheim

Willy-Brandt-Halle, Dietesheimer Str. 90, Mühlheim





Ein Leben lang im Einsatz
Erst Polizei, dann Weisser Ring: Auch mit 85 bleibt Alfred Huber aktiv

die sowieso in Hubers Haus,
der fast täglich Anrufe entge-
gennimmt, Mails beantwor-
tet. „Ich habe mir vorgenom-
men: Kein Anruf soll um-
sonst gewesen sein“, sagt er.
Oft hilft ihm Wissen aus

Polizeizeiten. Ab und an kon-
taktiert Huber seinen Sohn
für Einschätzungen, ein di-
plomierter Psychologe – die
Faszination für Menschen
liegt in der Familie. Mittler-
weile sagt Huber zwar: „Lang-
sam suche ich einen Nachfol-
ger.“ So lange der oder die
nicht auftaucht, können die
Menschen aber damit rech-
nen: Klingelt das Telefon des
Weissen Rings Offenbach,
dann hebt Huber ab.

Junge, den eine Dogge atta-
ckiert hatte, kam zu uns nach
Frankfurt. Er hatte Bisswun-
den imGesicht und amArm–
wir konnten ihm seinen
Traum finanzieren, eine Rei-
se ins Disneyland Paris.“ Mo-
mente, die sich gut anfühlen,
auch für die Helfer.
Huber übernimmt die Au-

ßenstelle Stadt und Kreis Of-
fenbach, auch den Bereich
Frankfurt-Süd – ein Gebiet, in
dem über 600000 Menschen
wohnen. Wie viele Hilfsbe-
dürftige Huber und seine Kol-
legen in über 20 Jahren bera-
ten, weitervermittelt, finan-
ziell unterstützt haben?
„Knapp 6000“, schätzt er. Al-
leine für 2022 listet Hubers
Statistik 310 Fälle auf. Ein ei-
genes Büro hat die Außenstel-
le nicht. Und eigentlich sitzt

VON JULIUS FASTNACHT

Offenbach – Einmal bedankte
sich sogar George Bush se-
nior für Alfred Hubers Enga-
gement. Ein weißer Bierkrug
dokumentiert das. Der steht
heute auf Hubers Gartentisch
in Offenbach-Bürgel: Ein
schwarz-weißer Aufdruck
zeigt den mittlerweile ver-
storbenen US-Präsidenten,
wie er dem Chef der Polizei-
dienststelle des Frankfurter
Flughafens die Hand schüt-
telt, für die Absicherung sei-
ner äußerst kurzfristig anbe-
raumten Stippvisite.
Eine Anekdote, die Huber

zum Lächeln bringt. Zwei Ta-
ge vor seinem 85. Geburtstag
sitzt er vor seinem Eltern-
haus, trägt dunkle Brille,
blaue Jacke – und berichtet
von einem Leben, das er dem
Engagement für die Men-
schen gewidmet hat. Schon
als 18-Jähriger geht der ge-
bürtige Offenbacher zur Poli-
zei, sein Onkel hatte ihm
zum Job geraten, selbst ein
Polizist.
„Ich hatte damals ein paar

Sachen ausprobiert, unter an-
derem Union-Briketts ge-
schleppt. Das war nichts für
mich“, sagt Huber und lacht.
Die Arbeit bei der Sicher-
heitsbehörde schon. 1972 fin-
det er seine erste Lebensauf-
gabe: Die Stelle als Leiter der
Polizeidienststelle am Frank-
furter Flughafen – eine Tätig-
keit, die Huber 26 Jahre lang
nicht mehr loslässt.
„Zu Anfang der 1970er-Jah-

re gab es eine ganz neue Si-
cherheitslage“, meint er.
„Flugzeuge waren plötzlich
entführungsgefährdet.“ Der
palästinensische Anschlag
auf die Olympischen Spiele in
München 1972, der Aufstieg
deutscher Linksterroristen –

Eine alte Polizeigewohnheit: Auch mit 85 Jahren führt Alfred Huber, Leiter des Offen-
bacher Weissen Rings, genau Buch über das Fallaufkommen. FOTO: FASTNACHT

Ruhe. Seine Ehefrau, beschäf-
tigt ihn mit Alltagsaufgaben.
„Ich war der Chefeinkäufer
bei Aldi und Lidl“ – zufrieden
stellt Huber das aber nicht,
da fehlt etwas.
In der Zeitung liest er 2002

zufällig einen Artikel über
denWeissen Ring (dazu: Info-
box) – und die Arbeit der Op-
fer-Anlaufstelle reizt ihn. „Es
war mir ein Bedürfnis, etwas
Sinnvolles zu tun.“ Nach
Schulungen und Seminaren
steigt Huber voll ein als eh-
renamtlicher Berater. In sei-
nem ersten Jahr beim Weis-
sen Ring betreut er gleich 49
Fälle, für die er von der Berg-
straße im Süden bis in den
Taunus im Norden pendelt.
„Ich erinnere mich an eine
Geschichte aus der Anfangs-
zeit“, sagt Huber. „Ein kleiner

Huber und seine Kollegen
müssen den Schutz der stetig
wachsenden Zahl an Fluggäs-
ten garantieren, die durch
das neue Terminal 1 ge-
schleust werden. Nicht die
einzige Herausforderung sei-
ner Karriere: Besonders in Er-
innerung bleiben ihm auch
die Proteste gegen die Start-
bahnWest ab 1980. „Ich habe
da nicht hinter der Mauer
meiner Einsatzkräfte gestan-
den, sondern mit Megafon
bei den Demonstranten“, er-
zählt Huber weiter. Er setzt
auf Austausch statt Konfron-
tation. Ein Charakterzug, der
ihn dann auch bei seiner
zweiten Lebensaufgabe hilft:
dem Ehrenamt. Als er sich
1998 mit 60 Jahren planmä-
ßig in den Ruhestand verab-
schiedet, stört ihn eines: die
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Der Weisse Ring
Einbruch, sexueller Miss-
brauch, Gewalt: Straftaten
verletzen ihre Opfer oftmals
auch seelisch – und denen
möchte der Weisse Ring zur
Seite stehen, egal wie ver-
meintlich unbedeutend der
Sachverhalt. Das Opfer-Tele-
fon kann kostenlos unter
116006 von 7 bis 22 Uhr er-
reicht werden. Mitarbeiter
stehen Betroffenen deutsch-
landweit zur Seite, ziehen bei
Bedarf juristische und psycho-
logische Experten hinzu. On-
line wird eine anonyme und
datensichere Beratung unter
www.weisser-ring.de angebo-
ten. Dank Vernetzung und
Fachwissen können die Bera-
ter Opfern über die Leistun-
gen informieren, die ihnen
rechtlich zustehen. Alfred Hu-
berwendet sich auch an poten-
zielle Ehrenamtler: „Wir freu-
en uns über jeden und jede,
die sich beim Weissen Ring
engagieren möchten.“

Katharina Luther:
Film des Monats

Heusenstamm – Die Katholi-
sche Erwachsenenbildung
(KEB) Heusenstamm zeigt am
Dienstag, 12. September, um
19.30 Uhr im Pfarrheim St.
Cäcilia (Kirchstraße) ihren
Film des Monats. Die Wahl
viel diesmal auf den deut-
schen Historienfilm „Kathari-
na Luther“. Das preisgekrön-
te Werk zeigt die Geschichte
der Nonne Katharina von Bo-
ra, die durch die Schriften
Martin Luthers in eine neue
Gedankenwelt eintaucht. Als
sie mit ihren Mitschwest Der
Spielfilm ist ab 12 Jahren frei-
gegeben. jb

Infoabend zum
Glasfaserausbau

Heusenstamm – Die GVG Glas-
faser lädt zu einem Informati-
onsabend über den weiteren
Ausbau des schnellen Inter-
nets in Heusenstamm am
Dienstag, 12. September, ein.
Beginn ist um 19 Uhr im Ge-
sellschaftsraum in ersten
Stock des ZentrumsMartinsee
(Martinseestraße). jb

Zustellhotline:

069/85008-443



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Citytrip Belgien mit MS VIVA TWO
Düsseldorf - Antwerpen - Brüssel - Nijmegen - Düsseldorf
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Düsseldorf im STEWA-Bus
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (4x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine und zurück
• Vollpension mit Frühstücksbuffet, Mittagessen, Abendessen

(mehrgängige Gourmetmenüs, am Platz serviert) und Snacks bei freier
Tischwahl und flexiblen Essenszeiten

• Ganztags hochwertige, alkoholische und nicht alkoholische Getränke aus
der gesamten Barkarte (U.a. Softdrinks, Säfte, vielfältige Kaffee-
spezialitäten, Tee, Kakao, Sekt, Aperol, Weißwein, Rotwein, Rosé,
Champagner, verschiedene Biere, Longdrinks, Cocktails, Spirituosen,
Liköre)

• High Tea: einmalig pro Reise eine Auswahl an süßen und herzhaften
Leckereien wie z.B. Scones, Sandwiches, Cupcakes, Pralinen,
Macarons und exklusiven Teesorten

• Täglich frisch gefüllte Minibar auf der Kabine
• Begrüßungssekt auf der Kabine
• Wieder verwendbare VIVA Wasserflasche
• Deutschsprachige Bordreiseleitung
• Teilnahme am Bordunterhaltungsprogramm
• freie Nutzung der Bordeinrichtung und WLAN
• Belgien-Reiseführer (1x pro Kabine)
• Modernes Audiosystem bei allen Landausflügen
• Trinkgelder und Hafengebühren

Sa. 24.02.24 - Mi. 28.02.24 ab € 799,- p.P.

5 TAGE
p.P. ab

€ 799,-

Internet: A24AGRH14

Internet: A23AEBA
5 TAGE
p.P. ab

€ 769,-

Weinfest in Bardolino am
Gardasee
Garda - Bassano del Grappa - Maros-
tica - Malcesine - Lazise - Sirmione
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Poiano Resort in Garda

• 3x 3-Gang-Abendmenü am 1., 2. & 4. Tag
• Stadtrundgänge Bassano del Grappa,

Marostica und Malcesine mit qualifizierter
Reiseleitung

• Poli Grappa-Museum inkl. kleiner
Grappa-Verkostung

• Besuch des 92. Weinfest in Bardolino mit
Feuerwerk

• Freizeit in Marostica, Malcesine, Garda,
Lazise und Sirmione

• Ortstaxe

Fr. 29.09.23 - Di. 03.10.23 ab € 769,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 130,-)

Internet: A23AEME1
6 TAGE
p.P. ab

€ 869,-

Meran - Südtirol
Dolomiten - Bozen - Südtiroler
Weinstraße - Kalterer See
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Anatol in Meran

(Frühstücksbuffet, 4-Gang-Abendmenü
mit Salatbuffet)

• sämtliche Ausflüge mit qualifizierter
Reiseleitung

• Stadtführungen in Meran und Bozen
• große Dolomitenrundfahrt
• Ausflug Hochplateau Ritten inkl. Fahrten

mit der Seilbahn und Schmalspurbahn
• Aufenthalt im Luftkurort Dorf Tirol
• Ausflug Südtiroler Weinstraße mit Auf-

enthalt in Kaltern und am Kalterer See

So. 22.10.23 - Fr. 27.10.23 ab € 869,- p.P.
(EZ nicht verfügbar)

Internet: S23KELE
6 TAGE
p.P. ab

€ 819,-

Wandern am Levico See
Marostica - Borgo Giara - Sant’
Agata - Monte Brione - Levico See
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/Frühstücksbuffet im ***sup.Parc
Hotel Du Lac in Levico Terme

• 4x 3-Gang-Abendmenü mit Salat- und
Gemüsebuffet im Hotel (mit Menüwahl ab
dem 2. Abend)

• 1x typisch trentiner Abendessen im Hotel
• qualifizierte, deutschsprachige

Wanderbegleitung am 2., 3. und 4. Tag
• 2x Picknick am 2. und 4. Tag
• Eintritt Befestigungsanlage Colle delle

Benne
• freie Nutzung des Wellnessbereichs
• Ortstaxe

Di. 24.10.23 - So. 29.10.23 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 150,-)

Zeitungsnummer-Nr.: 0904SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-
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Einkaufen, mitfeiern und gewinnen
Fest am neu gestalteten Marktplatz / Diskussion über Veränderungen in Innenstadt

sowie Einkaufsgutscheine
des Stadtmarketingverbunds
„Offenbachs großes Herz“ im
Wert von 100 bis 400 Euro.
Zur offiziellen Eröffnung

diskutieren ab 19.45 Uhr Ver-
treter der Stadt, der Industrie-
undHandelskammer und des
Einzelhandels über aktuelle
und historische Veränderun-
gen der Innenstadt: Frank
Achenbach, Geschäftsführer
der IHK; Stefan Becker, Vor-
sitzender Treffpunkt Offen-
bach und Geschäftsführer
M. Schneider; Guido Kruse,
Anlieger und Eigentümer der
Schwanen-Apotheke; Sigrid
Pietzsch, stellvertretende Lei-
terin des Amts für Planen
und Bauen; Lukas Svatek-
Storch, Archivar im Haus der
Stadtgeschichte; sowie Pla-
nungs- und Baudezernent
Paul-Gerhard Weiß (FDP).
Im Anschluss sorgt DJ Alex

Ackermann ab 20.40 Uhr für
Stimmung bis zum Höhe-
punkt: Nach Einbruch der
Dunkelheit, gegen 21.40 Uhr,
wird der Platz mit einer La-
sershow illuminiert.
Aus Sicherheitsgründen ist

der Marktplatz am Samstag,
9. November, Fußgängern
und Radfahrern vorbehalten.
Für den Aufbau und die Ver-
anstaltung selbst gibt es ab 6
Uhr eine Sperrung zwischen
Berliner und Bieberer Straße,
die erst in der Nacht zum
Sonntag aufgehoben wird.
Busse fahren eine Umleitung,
dazu verspricht die Stadt nä-
here Informationen in der
nächsten Woche. Der Wo-
chenmarkt auf dem Wil-
helmsplatz ist unverändert
über Wald- und Bieberer so-
wie über die Wilhelmstraße
erreichbar. Besuchern der In-
nenstadt wird die Nutzung
des ÖPNV empfohlen – alle
Stadt- und Regionalbusse hal-
ten am oder um den Markt-
platz, ebenso die S-Bahnen
durch Offenbach. Die umlie-
genden Parkhäuser sind gut
erreichbar, besonders güns-
tig und komfortabel ist das
Parkhaus Innenstadt (Zufahrt
Berliner Straße und Ziegel-
straße). pso

Aufenthaltszone am Otto-
mar-Gassenmeyer-Brunnen
spielt ab 17.15 Uhr die Band
Happy. Im Anschluss präsen-
tiert sich die Tanzschule
Weiss mit stimmungsvollen
Einlagen, bevor Happy noch
einmal musikalisch den Bo-
gen schlägt zur Tombola-Ak-
tion ab etwa 20 Uhr.
Preise winken Besuchern,

die während der beiden Akti-
onstage (Freitag, 8., Samstag,
9. September) in einem der
mehr als 30 Geschäfte einge-
kauft haben, die am Heimat-
Shoppen teilnehmen. Für je-
de Quittung ab 20 Euro gibt
es ein Los. Zu gewinnen sind
drei Sachpreise – ein E-Bike
von Artefakt, ein Kaffeevoll-
automat von 7,2 Grams und
ein Koffer von Koffer Roth –

erstmals seit langer Zeit wie-
der in eine Festfläche. Auf ei-
ner Bühne in der erweiterten

pen auch dem Einzelhandel
zugutekommt“. Dafür ver-
wandelt sich der Marktplatz

Offenbach – Mit einer Laser-
show, einer Tombola, Musik
und Diskussionen zur Innen-
stadtentwicklung markiert
die Stadt Offenbach anläss-
lich des Heimat-Shoppens am
Samstag, 9. September, den
offiziellen Abschluss der
Marktplatz-Neugestaltung.
Planungs- und Baudezer-

nent Paul-Gerhard Weiß be-
tont: „Der lange Marktplatz-
Umbau war für viele Men-
schen mit andauernden Ein-
schränkungen undBeschwer-
nissen verbunden, insbeson-
dere für die umliegenden Ge-
schäftstreibenden.“ Diese
Zeit sei erfreulicherweise vor-
bei, „und wir möchten für al-
le ein kleines Dankeschön-
Fest feiern, das in Verbin-
dung mit dem Heimat-Shop-

Warten unterm Blätterdach: Das ist am neu gestalteten
Marktplatz möglich. FOTO: REINARTZ

Flohmarkt bei der
Kita Jona

Heusenstamm – Die Kita Jona
lädt für Samstag, 9. Septem-
ber, ab 13 Uhr ins evangeli-
sche Familienzentrum (Leib-
nizstraße 57) zum Herbstfloh-
markt ein. Die Standgebühr
beträgt fünf Euro plus Kuchen
oder zehn Euro ohne Kuchen.
AnmeldungperMail aneltern-
beirat.evkita@gmx.de jb
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Oldie-Band
gibt Konzert

Offenbach – Der gemütliche
Biergarten mit überdachter
Veranda des Lokals „Zur Gärt-
nerruhe“, Schlossmühlstras-
se 100 A in Bieber bietet am
kommenden Sonntag, 10.
September, die Bühne für das
dreieinhalbstündige Open-
Air-Konzert der Oldie-Band
Duo Wolfgang & Co. Beginn
ist um12.30 Uhr. DieMusiker
Sebastian und Wolfgang ha-
ben sich den zeitlosen Hits
der Beat- Pop- und Rock’n-
Roll-Legenden sowie der Sin-
ger-Songwriter aus den 60er,
70er und 80er-Jahren ver-
schrieben. Mit ihrer 150
Songs umfassenden Playlist
findet sich Musik für nahezu
jeden Geschmack. Gewürzt
wird die spritzige Song-Mi-
schung mit gern gehörten
Stimmungs-Schlager-Oldies
aus deutschen Landen. Für
Speisen und Getränke sorgt
das Gärtnerruhe-Team. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist
frei, die Band bittet um ein
Trinkgeld „in den Hut“. red

Gartenbauer
stellen aus

Mühlheim – Der Obst- und
Gartenbauverein Lämmer-
spiel lädt ein zur Erntedank-
Austellung am Sonntag, 17.
September, ab elf Uhr hinter
der Kirche St. Lucia, Offen-
bacher Weg. Die Mitglieder
stellen Erzeugnisse von ih-
ren Streuobstwiesen und
heimischen Gärten aus. Ge-
gen den Hunger gibt es
selbst gemachte Gemüse-
suppe, Kräuterquark, Hand-
käse mit Musik, Maulta-
schen, Hausmacher Wurst
mit Brot oder Gequellte,
selbst gebackene Torten und
Kuchen. Es wird vom Imker,
von den Streuobstwiesen,
selbst gemachter Honig und
Gutes aus Lämmerspiel an-
geboten, aus einem Gatter
grüßen Ziegen und Hasen,
es gibt einen Stand mit Holz-
arbeiten zu bestaunen und
zu kaufen. red

Sein bisher größter Erfolg
Luca Simon ist südwestdeutscher Vizemeister

den Spitzenplatz in Hessen
zurückerobert.
Auch im spannenden Fi-

nale gegen den Rheinland-
Meister hatte er mit zwei
Würfen, die leider nicht be-
wertet wurden, die besse-
ren Aktionen auf seiner
Seite, ehe er durch einen
blitzschnellen Fußfeger sei-
nes Gegners überrascht
wurde und ihm den Sieg
brachte.
Für Luca Simon ist die

Südwestdeutsche Vizemeis-
terschaft sein bisher größ-
ter Erfolg, was seine beiden
Trainer Klaus Peter Daube /
Budo-Club Mühlheim und
Francesco Liotta / Samurai
Offenbach optimistisch in
die Zukunft blicken lässt.

red

Ihm gegenüber stand der
Hessenmeister aus Bad
Homburg, der ihm die ein-
zige Niederlage bei den
Hessischen Meisterschaf-
ten zugefügt hatte. Diese
Niederlage wurmte ihn im-
mer noch, voll fokussiert
und konzentriert wollte er
diesmal als Sieger von den
Matten gehen.
Sein Trainer Klaus Peter

Daube hatte ihn auf den
entscheidenden Kampf her-
vorragend eingestellt und
motiviert.
Bereits nach zwei Minu-

ten Kampfzeit hatte er mit
einem Tai-Otoshi (Körper-
wurf) von den Kampfrich-
tern die höchste Wertung
(Ippon-Sieg) erhalten, Re-
vanche genommen und

Mühlheim – Nach den Erfol-
gen auf Bezirks- und Lan-
desebene ging es für Luca
Simon, Budo-Club Mühl-
heim / Samurai Offenbach,
auch bei den Südwestdeut-
schen Einzelmeisterschaf-
ten der U15 erfolgreich
weiter: In Speyer kämpften
die vier Besten Judoka, die
sich in den Ländern Rhein-
land, Saarland, Pfalz und
Hessen qualifiziert hatten,
um die höchsten Platzie-
rungen, die im U15 Bereich
zu vergeben sind.
Auch hier konnte sich Luca

Simon durchsetzen und mit
starken Leistungen bis ins Fi-
nale durchkämpfen. Zuvor
musste er im Halbfinale ge-
gen einen starken Gegner an-
treten:

Luca Simon erringt Silber bei
südwestdeutschen Einzel-
meisterschaften der U15

FOTO: SIMON/P

Fußballer laden
zum Oktoberfest
Obertshausen – die Fußballab-
teilung des FC Teutonia 07
Hausen führt auch in diesem
Jahr die Tradition fort und lädt
zum zünftigen Hausener Ok-
toberfest am Samstag, 16. Sep-
tember, ab 19 Uhr ein. Nach
demBieranstichum19.30Uhr
mit Prominenz eröffnet die
Partyzone im Festzelt auf dem
Vereinsgelände an der
Schwarzbachstraße. red
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Ein Weg, viele Fragen
Gemeinsame Pfarrei Mühlheim-Obertshausen entsteht

dass ihre Gemeindehäuser
oder Kirchen geschlossen
werden und sie dadurch ihre
gewohnten Anlaufstellen ver-
lieren könnten. „Es gibt eine
Vorgabe aus Mainz, die uns
einen gewissen Rahmen fi-
nanzieren – für alles, was da-
rüber hinaus geht, müssen
wir selbst eine Lösung fin-
den“, sagt Oberbeck und be-
tont, man wolle versuchen,
möglichst alle Objekte zu er-
halten.
Bettina Kupczyk, verant-

wortlich für die Internetseite
vonHerz Jesu und St. Thomas
Morus, versucht sich derweil
trotz Bedenken auf mögliche
Vorteile des Pastoralraums zu
konzentrieren. Sie hofft, dass
die einzelnen Gemeinden da-
durch enger zusammenrü-
cken. „So können vielleicht
Angebote, die normalerweise
wegbrechen würden, weiter-
geführt werden.“ Im Bereich
derNachwuchsarbeit und des
ehrenamtlichen Engage-
ments sieht sie ebenfalls Po-
tenzial zur Verbesserung.
„Dadurch wird es für Men-
schen mit gleichen Interes-
sen leichter, sich zusammen-
zuschließen“, so Kupczyk.

Eine Übersicht
aller Pastoralräume im Bis-
tum Mainz gibt es unter
www.bistummainz.de/pfar-
reien.

an die sich Gemeindemitglie-
der in Zukunft gewöhnen
müssen. Die einzelnen Pfarr-
gemeinderäte werden als
Gremium etwa durch einen
übergeordneten Pfarreirat,
der von sämtlichen Mitglie-
dern der neugegründeten
Pfarrei gewählt wird, ersetzt.
Darüber hinaus soll es nach
Abschluss des Projekts auch
nur noch einen Verwaltungs-
rat geben.
„Das ist natürlich kein Vor-

haben, das sich von heute auf
morgen umsetzen lässt, son-
dern ein stetiger Prozess und
Wandel, der auch nach der
Gründung nie ganz abge-
schlossen sein wird“, ist sich
Stoll sicher und ergänzt: „Wir
probieren jetzt ein paar neue
Dinge aus, schauen, was
funktioniert und nehmen
dann gegebenenfalls Anpas-
sungen vor.“ Hierfür hätten
sich bereits mehrere Projekt-
gruppen gebildet, die in re-
gelmäßigen Treffen verschie-
dene Konzepte ausarbeiteten.
Und das ist auch nötig, wie

Jens Oberbeck von der Pfarr-
gruppe Mühlheim verrät: „Es
kursieren die wildesten Ge-
rüchte und für uns gilt es
jetzt, den Leuten zu zeigen,
dass wir, ganz egal was
kommt, auch in Zukunft ein
gutes Gemeindeleben aufzie-
hen können.“ Denn viele Mit-
glieder fürchteten derzeit,

„Das wird natürlich dazu füh-
ren, dass wir das Angebot an
heiligen Messen deutlich zu-
rückfahren müssen“, meint
Stoll. Das sind jedoch nicht
die einzigen Veränderungen,

halb man sich im Bistum zu
diesem Schritt entschieden
hat“, erläutert Dirk Stoll, der
als Koordinator gemeinsam
mit dem leitenden Pfarrer
Christoph Schneider für die
Umstrukturierung verant-
wortlich ist. „Es geht letztlich
darum, sich räumlich und
personell kompakter aufzu-
stellen und dort, wo es viel-
leicht sogar ein Überangebot
gibt, nachzuschärfen.“ So soll
es für die gesamte Pfarrei
Mühlheim-Obertshausen
künftig beispielsweise nur
noch einen Pfarrer geben, der
als Verantwortlicher die Ent-
scheidungen trifft und von ei-
nem zusätzlichen Priester so-
wie durch ein Pfarrbüro un-
terstützt wird.
Die Geistlichen, die aktuell

in den jeweiligen Kommu-
nen für Messen und Gottes-
dienste zuständig sind, wür-
den nach ihrem Eintritt in
den Ruhestand nicht ersetzt.

VON JAN LUCAS FRENGER

Mühlheim/Obertshausen – Die
katholischen Pfarrgemein-
den inMühlheim undOberts-
hausen gehören seit Oktober
letzten Jahres zu einem ge-
meinsamen Pastoralraum.
Bis zum offiziell ausgerufe-
nen Gründungsdatum 2026
sollen die insgesamt sieben
Pfarreien aus beiden Kommu-
nen (St. Markus, St. Maximili-
an Kolbe, St. Lucia, St. Sebasti-
an, St. Josef, St. Thomas Mo-
rus und Herz Jesu) zu ledig-
lich einer großen Pfarrei zu-
sammenwachsen. Mit dieser
per Dekret beschlossenen
Maßnahme reagiert die ka-
tholische Kirche derzeit bun-
desweit auf die zuletzt stark
rückläufigen Mitgliederzah-
len und die damit einherge-
henden finanziellen Proble-
me.
„Es entstehen dadurch un-

heimlich große Löcher, wes-

Im Austausch: Pastoralraum-Koordinator Dirk Stoll (Mitte) und das Team für Öffentlich-
keitsarbeit. FOTO: FRENGER

Zeiten verändern sich
Mühlheim/Obertshausen – Seit
Montag haben sich die Ab-
fahrtszeitenderOVB-LinieV20
in Fahrtrichtung Mühlheim /
Obertshausen im Schülerver-
kehr geändert. Die Busse fah-
ren dann um 13.22 Uhr statt
wie bisher um 13.08 Uhr an
der Haltestelle „Rathaus/Bür-
gerpark“ ab. Die Abfahrtszeit
verschiebt sich an allen Halte-

stellen bis „Lämmerspiel, Hau-
sener Straße“ je um 14 Minu-
tennachhinten. AndenHalte-
stellen in Hausen und Oberts-
hausen fahrendieBusseder Li-
nie V20 dann zehn Minuten
später als bisher ab. Unter
www.offenbach.de/schueler-
fahrplan sind die neuen Ab-
fahrtszeiten an den jeweiligen
Haltestellen einzusehen. did
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Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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50 Jahre und kein bisschen müde
Ohne die Bürgerinitiative Rumpenheim wäre der Stadtteil wohl weniger beschaulich

macht. Auch er bedankte sich
bei der BIR für die bisherige
Arbeit und endete mit der
freundschaftlichen Aufforde-
rung: „Bitte weitermachen!“
Den Mitgliedsbeitrag entrich-
tete er noch auf dem Podium.
Im Programm, das auf der

Parkwiese stattfand und in
Musik der Initiative RUKmün-
dete, war der Rahmkuchen-
Wettbewerb ein Höhepunkt.
Dabei beurteilte eine Jury, et-
wa der Konditorei Kress, Ge-
schmack und Aussehen der
Blechkuchen. Rahm- und But-
terkuchen sind traditionelle
Kuchenspezialitäten, die die
Rumpenheimer Hofbäcker in
ganz Deutschland verschick-
ten – davon zeugen erhaltene
Telegramme. Das Rennen
machte der Rahmkuchen von
Angelika Persichilli. Ihr Re-
zept ist überliefert von Emma
Kaiser, die einen Laden in der
Landgraf-Friedrich-Straße
führte, nichtweit vonder ehe-
maligen Hofbäckerei Josef
Wolf in der Dörnigheimer
Straße 4.

Infos im Internet
bi-rumpenheim.org

acht Kinder waren später
durch Heirat über ganz Euro-
pa verstreut. Sie trafen sich zu
den „Rumpenheimer Famili-
entagen“ im Schloss.
Neben den Feierlichkeiten

zum Jubiläum verfolgt die BIR
aktuell das kommunale Pro-
jekt zur Bewässerung des
Schlossparks kritisch, der
durch Hitzesommer und In-
sektenbefall Teile des Baum-
bestands eingebüßt hat. Für
die Förderung hat sich Björn
Simon sogar in Berlin starkge-

auf die adeligen Gäste, die das
Schloss seinerzeit besucht ha-
ben, als Landgraf Friedrich II.
von Hessen-Kassel und seine
Ehefrau Maria von Großbri-
tannien dort wohnten. Sie
hatte bis zu ihrem Tode ihren
Sommersitz in Rumpenheim.
Als ihr Sohn Landgraf Fried-
rich von Hessen-Kassel zu
Rumpenheim sich 1786 mit
Karoline Polyxena, Prinzessin
vonNassau-Usingen, vermähl-
te,wurde esnoch aufregender
in Rumpenheim. Denn ihre

wären, eine Hochhaussied-
lung im Schlosspark stehen,
die womöglich ein Brenn-
punkt geworden wäre, sagte
Al-Wazir. Die engagierte Ar-
beit der BIR, die sich zunächst
gegründet hatte, als die Stadt
das Rumpenheimer Schloss
abreißen wollte, fruchtete.
Schließlich wurde das Schloss
denkmalgerecht wieder auf-
gebaut und auch im Park ist
einiges erreichtworden.Diese
Entwicklung wird auch in der
Ausstellung „1250 Jahre Rum-
penheim – einDorfmacht Ge-
schichte“ (konzipiert von Pe-
tra Baumgardt und Ingrid
Walter) und der zugehörigen
Broschüre (erhältlich bei der
BIR) deutlich. Sie ist anlässlich
des Jubiläums nochmals in
den Vereinsräumen zu sehen.
Und als BIR-Vorsitzender

Bruno Persichilli den Festakt
eröffnete, spielte auch das
Wetter mit: Pünktlich trat die
Sonne hervor, als Fagottistin
und Musikpädagogin Heike
Städter mit ihrem Damentrio
einstimmte. Ein launiges Hap-
pyBirthday gingüber in einen
spöttischen Radetzkymarsch
–wohl eine kleineAnspielung

VON INGRID WALTER

Offenbach – Im kleinen Garten
der Landgraf-Friedrich-Straße
1 gaben sich Politiker und Ho-
noratioren das Mikrofon in
die Hand wie bei einem Staf-
fellauf. Alle waren gekom-
men, um den 50. Geburtstag
der Bürgerinitiative Rumpen-
heim (BIR) am Vereinssitz zu
feiern: Hessens Staatsminister
Tarek Al-Wazir (Grüne), Ober-
bürgermeister Felix Schwen-
ke (SPD), die Landtagsabge-
ordneten Nadine Gersberg
(SPD) und Oliver Stirböck
(FDP), Oberbürgermeisterkan-
didat Andreas Bruszynski
(CDU), Björn Simon (CDU-
Bundestagsabgeordneter) und
Günther Weiß (Technik-Vor-
stand der EVO).
Sie alle ließen es sich nicht

nehmen, ein Grußwort und
ihren Dank für die Bürgerini-
tiative auszudrücken – und al-
le waren sich in ihren ersten
Sätzen einig: Rumpenheim
würde ohne diese Initiative
anders aussehen – weniger
hübsch und idyllisch. Es wür-
de vielmehr, wenn einstige
Pläne verwirklicht worden

Der Rumpenheimer Rahmkuchenwar eine Spezialität, aus der
man nicht nur Genuss bezog, sondern auch Identität. Geba-
cken wurde beim BIR-Festtag nah am Original... FOTO: WALTER

Unsere Konditionen für Geschäftskunden – absolut fair!

Sattler versorgt Ihre Baustellenfahrzeuge und Dieseltanks
mit bestem Kraftstoff. Verlassen Sie sich auf Top-Qualität zu
attraktiven Preisen. Zuverlässiger Service und transparente
Abrechnung inklusive. Unser Familienunternehmen ist seit
drei Generationen Ihr starker Partner in der Region. Ob Heiz-
öl, Kraft- und Schmierstoffe, AdBlue®, Holzpellets oder Gas &
Strom: Auf uns können Sie bauen.

Kommen Sie in die Sattler-Familie!

KONDITIONEN?
ABSOLUT FAIR!
„Beste Diesel-Qualität,
gute Preise und eine
transparente Abrechnung.
Auf Sattler kann ich bauen.“

WILLKOMMEN

IN DER

SATTLER-FAM
ILIE!

Martin K.
Bauunternehmer
aus Frankfurt/Main

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

Massivbauweise
Eine massive Bauweise um-

fasst alle Konstruktionen, bei
denen es keine Trennung zwi-
schen den tragenden und
raumabschließenden Kon-
struktionen gibt. Das heißt,
tragende und massive Wände
und Decken sichern den ge-
samten Bau statisch ab. Bei ei-

nem Fertighaus sieht das et-
was anders aus, denn hierbei
werden die einzelnen Haus-
elemente in einer Fabrik her-
gestellt und anschließend auf
der Baustelle miteinander ver-
bunden. Beim Massivbau hin-
gegen werden Wände und
Decken mit Mauerwerk, Be-
ton und Stahlbeton gebaut.
Alle Materialien, die man für
einen Massivbau benötigt,
werden separat zur Baustelle
geliefert. Bei einem Fertig-
haus sind diese größtenteils in
den einzelnen Bauelementen
integriert.

Durch die „Stein auf Stein“-
Bauweise eines Massivbaus ist
man sehr flexibel und auch in-
novative Lösungen seitens des
Architekten sind problemlos
durchführbar. Auch die Stabi-
lität und Haltbarkeit sind
enorm. Zudem kann man sich
über eine sehr gute Wärme-
dämmung und einen soliden
Schutz gegen diverse Witte-
rungsbedingungen freuen.

Jedoch ist ein Massivbau in
der Regel teurer. lps./AM.

Sobald ein neues Haus gebaut
werden soll, stellen sich viele
Fragen. Eine wichtige darun-
ter: Welche Bauweise soll es
werden? Grundsätzlich wird
zwischen einem Fertighaus
und einer Massivbauweise un-
terschieden. Aber wo genau
liegt der Unterschied?

110000 mm, WWLLGG 00,3322 KKWW, iinkkllusiive GGerüüstauffstellllung, DDäämmung verkkllebben,
verdübeln, verspachteln und Strukturputz aufziehen 2.850,00 EUR netto

Über 20 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand

mit folgenden Leistungen:

Über
20
Jahre

- Verputzarbeiten
- Fassadendämmung
- Fassadensanierung
- Fensterbänkeeinbau, Aluminium/Granit
- eigener Gerüstbau

- Reparaturarbeiten
- Regenrinnenerneuerung
- Balkonsanierung/- geländer
- Fliesenarbeiten
- Pflaster-/Maurerarbeiten - Gehwege

2020:

Büro: Karooolingerstr. 9 · 63128 Dietzenbach
Lager: Philipp---Reis-Str. 14 · 63128 Dietzenbach
Tel. 06074 / 2 111111 333888 999000, FFFax 000666000777444 /// 222 111111 333888 999111

Mobil 0171 / 7 43 81 78, E-Mail: sk-bau-gmbh@web.de

25
Jahre

Angebot 2023:

3.480,00 EUR netto

25 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand
mit folgenden Leistungen:

HAUS DÄMMEN SPART GELD!
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Zukunftsweisend für die Branche
Auf der 158. Internationale Lederwarenmesse trifft Tradition auf Innovation

ren. „Es ist spannend zu erle-
ben, was hier alles aufeinan-
dertrifft“, findet Neumann.
Auf einem Tablet schauen

sie sich die Kollektionen an.
Nach viel Scrollen und Wi-
schen auf dem Display sind
die Damen angetan und Ver-
trieblerOliver Lammweiß,wo
er ansetzen muss. „Ich sende
IhnendenKatalog perMail zu,
dann können Sie in Ruhe
schauen“, sichert er den Da-
men auf Englisch zu. „Digitali-
sierung? Die ist einfach wich-
tig“, sagt Lamm. Er will digital
sowie analog denKunde etwas
bieten.
Infos im Internet
ilm-offenbach.de

Messe sei ein Resultat der en-
gen Zusammenarbeit der Ver-
bandsgruppen.
Der Veranstalter schätzt,

dass aus 60 Ländern Besucher
anreisen. Fasziniert von dieser
Bandbreite ist auch Sophie
Neumann. Die Oberstufen-
schülerin hat die Sommerferi-
en für ein Praktikum bei Mei-
er Lederwarengenutzt.DasOf-
fenbacher Traditionsunter-
nehmen ist von Beginn an Teil
der ILM und präsentiert dort
seine Marke „Emily & Noah“.
Die Praktikantin darf gleich
mit anpacken und zwei Besu-
cherinnenausPolenbetreuen,
die sich für die neue Kollekti-
on der Offenbacher interessie-

Am Stand von Gianni Conti
dominiert die klassische Le-
dertasche in gedeckteren Far-
ben. „Wir haben hier die eher
‘konsumigeren’ Waren“, be-
schreibt Vertriebler Ingo
Schulz.
Die Messe, an der das Unter-

nehmen seit 25 Jahren teil-
nimmt, ist einwichtiges Ereig-
nis im Kalender der Firma.
„Wir sprechen hier mit Men-
schen aus der ganzen Welt“,
fügt Cinzia Ramaccioni hinzu
– „von Finnland bis Südafri-
ka“. „Die Kommunikation ist
wichtig“, sagt Claudia Schulz,
Sprecherin des Bundesver-
bands der Schuh- und Leder-
warenindustrie. Der Erfolg der

mehr als 70 Jahren. Er freut
sich, dass unter den beinahe
300 Ausstellern neue Marken
vertreten sind. „Das ist fast das
Niveau, das wir vor Corona
hatten“, sagt Kappe.
Auf der nahezu ausgebuch-

ten Fläche dominieren für die
kommende Frühlingssaison
bunte Farben – manche sind
dezent gehalten, andere sind
besonders knallig. Andere Ta-
schen sehen aus wie Süßigkei-
tengeschäfte oder Bonbonglä-
ser und bilden einen Kontrast
zu derberenModellenmit Pra-
xisbezug – etwa eine Zigaret-
tenschachteltasche mit inte-
griertem Feuerzeughalter aus
naturbelassenem Leder.

VON LISA SCHMEDEMANN

Offenbach – Noch einige Was-
sertropfen aus der Pipette –
und die Kamera läuft. Die Fil-
memacher Hanjo Bruchersei-
fer und Jakob Müller Bouhlou
sind Teil der „Content Crew“
der 158. Internationalen Le-
derwarenmesse (ILM) und set-
zen Ausstellungsstücke in Sze-
ne, um Produktvideos zu er-
stellen. Aussteller haben die
Möglichkeit, eine 10- bis 15-se-
kündigen Werbefilm von ih-
ren Koffern und Taschen dre-
hen zu lassen, der dann ge-
schnitten und finalisiert wird.
Verfolgenkönnendas dieMes-
sebesucher live an großen
Bildschirmen. „Mit den Clips
kann man etwa auf Social Me-
dia werben“, sagt Bruchersei-
fer. Dass Digitalisierung,
künstliche Intelligenz und so-
ziale Medien zu wichtigen
Themen in der traditionsrei-
chen Lederwarenbranche ge-
worden sind, zeigen Vorträge
und Angebote auf der Herbst-
ausgabe der Fachmesse deut-
lich.
So spricht Ingrid Lang, die

unter ihrem Pseudonym
„FrauEinzelhandel“ Gewerbe-
treibende berät, davon, dass
man sichmit seinem Ladenge-
schäft sichtbar machen soll –
doch nicht nur an seinem
Standort, sondern auch im In-
ternet. „Das Einkaufserlebnis
beginnt schon, bevor der Kun-
de den Laden betritt“, sagt
Lang. Um sich über weitere
Ideen auszutauschen, „die der
Branche guttun“, hat die ILM
mit „Future Hub“ ein neues
Konzept ins Lebengerufen: Im
ersten Stock des Messegebäu-
des an der Kaiserstraße kön-
nen sich Besucher eingehen-
der mit den von Ingrid Lang
angerissenen Themen ausei-
nandersetzen.
„Wir wollen zukunftswei-

send für die gesamte Branche
sein“, sagt auch Arnd Hinrich
Kappe, Geschäftsführer der
Messe, der die ILM als „Markt-
platz der Lederwarenindus-
trie“ bezeichnet. Und das seit

Online geht’s noch weiter: Sophie Neumann (rechts) zeigt Besucherinnen aus Polen den Katalog für die neue Kollektion
auf dem Tablet. Darin kann auch abseits des Messetrubels gestöbert werden. FOTO: SCHMEDEMANN

Obertshausen sagt Vermüllung den Kampf an
Familien, Vereine in Klein-
gruppen – jede helfende
Hand ist willkommen. 2022
sammelten die Freiwilligen
25 Kubikmeter Müll.
Gemeinsam soll nun wie-

der angepackt werden. Ge-
sammelt wird unter dem
Motto „Obertshausen
räumt auf!“ in 28 Bezirken
im Stadtgebiet. Als Unter-
stützung sind 30 städtische
Bauhof-Bedienstete am

Samstag, (16.) mit im Ein-
satz – auch mit zehn Fahr-
zeugen. Die Stadt stellt zu-
dem das erforderliche
Equipment wie Handschu-
he, Müllsäcke und Greifer.
Zu großen Müllsammel-

aktion sind alle freiwilligen
Helferinnen und Helfer
willkommen.
Interessierte können sich

bis Mittwoch, 13. Septem-
ber, per E-Mail: bau-

hof@obertshausen.de oder
unter z 06104 7037400 so-
wie z 06104 7037401 an-
melden.
Am Müll-Sammeltag

selbst ist der Bauhof, Leip-
ziger Straße 33, von 8.30
bis 12 Uhr geöffnet. Nach
Beendigung der Aufräum-
aktion wird es für alle Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer eine kleine Stärkung
geben. red

15 Millionen Menschen
weltweit in mehr als 190
Ländern an der Aktion und
setzten durch ihre Teilnah-
me ein starkes Zeichen für
eine saubere, gesunde und
plastikmüllfreie Umwelt.
Der Umwelttag hat auch

in Obertshausen Tradition.
Jährlich rücken zahlreiche
Helferinnen und Helfer zur
Müllsammelaktion in der
Stadt aus: Einzelpersonen,

Obertshausen – Noch bis
zum 13. September können
sich alle Interessierte an-
melden für das große Rei-
nemachen in Obertshau-
sen. Am Samstag, 16. Sep-
tember, findet wieder der
„World Cleanup Day“ statt,
die größte Bürgerbewe-
gung der Welt zur Beseiti-
gung von Umweltver-
schmutzung und Plastik-
müll. 2022 beteiligten sich
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Führung durch
Brückenmühle
Im Rahmen der „Woche des
bürgerschaftlichen Engage-
ments“ bietet der Ge-
schichtsverein Mühlheim am
Sonntag, 17. September,
stündlich von 14 bis 17 Uhr
Mühlenführungen in der res-
taurierten städtischen Brü-
ckenmühle an. Die Teilneh-
merzahl pro Führung ist be-
grenzt. Deshalb wird um An-
meldung im Fachbereich IV –
Sport, Kultur und Ehrenamt,

06108/601-601 oder kul-
tur@stadt-muehlheim.de ge-
beten. FOTO: FRENGER (B)

Grooviges
Konzerterlebnis

Ein Abend voller Blues, Rock und Funk
re“ werden mit angezerrter
Gitarre, rauer Stimme und
groovendem Schlagzeug ihr
Debüt in der Brotfabrik ge-
ben.
Funkademic ist eine junge

Frankfurter Funk- und Soul-
band, die mit dem Konzert-
format „Funkademic x …“
zum wiederholten Male be-
freundete Bands in die Brotfa-
brik einlädt. Die neunköpfige
Band lässt die Bühne mit ih-
ren selbstgeschriebenen
Funk- und Soulmelodien, so-
wie mitreißenden Genre-Co-
vers erstrahlen. Mit knacki-
gen Bläsern, fetzigen Rhyth-
men und groovigen Lines
bringen sie den Sound der
70er Jahre in eigener Inter-
pretation auf die Bühne. Los
geht es um 20 Uhr.
Karten gibt es unter

www.brotfabrik.de red

Obertshausen – Es wird eine
mitreißende Konzertnacht,
die die Genre-Grenzen über-
windet und verbindet: Am
14. September bringen in der
Brotfabrik Hausen die talen-
tierten Bands Mr Ellis und
Funkademic ein unvergessli-
ches Live-Erlebnis auf die
Bühne.Mr. Ellis ist ein Power-
Trio aus Süddeutschland. Cle-
mens (Gesang und Bass), Qui-
rin (Gitarre) und Linus
(Schlagzeug) halten mit ih-
rem Vintage-Sound den Blues
am Leben. Die drei Bandmit-
glieder von Mr Ellis haben
vieles gemeinsam: ihren Fa-
miliennamen Müller, ihre
Heimatstadt Waghäusel zwi-
schen Mannheim und Karls-
ruhe und – am wichtigsten –
ihre Liebe zum Blues-Rock.
DieGewinner desNeueWelle
Radioawards „Goldene Gitar-

Gästehaus wechselt für
einen Euro den Besitzer

Vergabe per Erbpacht für schulische Zwecke

me von der Oswald von Nell-
Breuning-Schule genutzt, zu-
vor hat der Internationale
Bund auf dem Gelände, das
eingebettet zwischen Klein-
gärten und Waldschwimm-
bad liegt, Hotel-Fachkräfte
ausgebildet – seit den 1990er
Jahren. Ehemals brachte die
Stadt dort auswärtige Gäste
unter, vermietete an Verbän-
de und Vereine. Schon seiner-
zeit war die Anlage sanie-
rungsbedürftig. Eine vorlie-
gendeWertermittlung für die
Bestandsgebäude weist heute
einen Gebäudesachwert aus,
der bei ungefähr 800000 Euro
liegt. Gemäß einer vorliegen-
den Kostenschätzung belau-
fen sich die Sanierungs- und
Instandsetzungskosten, wel-
che für eine weitere schuli-
sche Nutzung der Gebäude
notwendig sind, allerdings
auf rund 1,8 Millionen Euro.
Da die anstehenden Arbeiten
auf Kosten der Erbbauberech-
tigten vorgenommen wer-
den, erfolgt die Übertragung
der Gebäude zum symboli-
schenWert von einem Euro.

mk

Die Nell-Breuning-Schule
ist Förderschule und Ersatz-
schule in privater Träger-
schaft mit dem Förder-
schwerpunkt emotionale
und soziale Entwicklung. An-
gegliedert ist sie an das The-
resien Kinder- und Jugendhil-
fezentrum.

Offenbach – Das ehemalige (Ju-
gend-) Gästehaus hat eine
wechselvolle Geschichte. Nun
soll ein neues Kapitel aufge-
schlagen werden. Die Stadt
Offenbach vergibt das etwa
7000 Quadratmeter messen-
de Areal auf der Rosenhöhe
im Erbbaurecht. Das diskutie-
ren die Stadtverordneten heu-
te ab 18 Uhr zunächst in der
Sitzung (online, Voranmel-
dung notwendig) des Haupt-
und Finanzausschusses.
Das Erbbaurecht soll auf die

Dauer von 60 Jahren bestellt
werden. Die vorhandenen Ge-
bäude werden zum symboli-
schen Wert von einem Euro
übertragen. Der jährliche Erb-
bauzins beträgt 2,31 Euro pro
Quadratmeter. Zum 1. Januar
2029 und danach alle fünf
Jahre wird dieser Zins ent-
sprechend der Veränderung
des Verbraucherpreisindex
neu festgesetzt. Für den Fall
der Veräußerung des Erbbau-
rechts wird der Stadt ein Vor-
kaufsrecht eingeräumt.
Im Gegenzug verpflichtet

sich der Erbbauberechtigte,
die übertragenenGebäude bis
Ende 2026 zu sanieren und
dauerhaft zu unterhalten. Die
Gebäude sind ausschließlich
für schulische oder andere so-
ziale Zwecke zu nutzen. Da-
mit dürfte klar sein, wer jener
Vertragspartner wird, der le-
diglich im nicht-öffentlichen
Teil der Sitzung genannt
wird. Aktuell werden die Räu-

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig auf das reguläre, vorrätige Damen und Herren Mode & Wäsche Sortiment im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7, Offenbach. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

DEIN LOOK.
DEIN STYLE.
DEINE MARKEN.

uvm.

08. - 16. September 2023
SAISONSTART

10%*

SAISONSTART - BONUS
AUF DIE NEUEN HERBST - TRENDS

SAMSTAG, 09. SEPTEMBER 2023

17 - 22 UHR

VERKAUFSOFFEN BIS 20 UHR

MARKTPLATZ - ERÖFFNUNG
FOODTRUCKS / TOMBOLA
LASERSHOW
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Vom Rechen bis ins Labor
Redakteur Joshua Bär verbringt einen Tag auf der städtischen Kläranlage

dafür, dass das Wasser gerei-
nigt wird. Auf ihrem Schreib-
tisch liegenmehrere etwaDIN
A3 große Zettel, auf denen sie
Dutzende Messwerte einträgt.
Dazu gehört auch der Nitrit-
oder Ammoniumstickstoffge-
halt. Letzterer darf bei maxi-
mal drei Milligramm pro Liter
liegen, erläutert Schwarz.
Der Nitritgehalt wird in ei-

nem Photometer bestimmt.
Mit Schutzbrille und Kittel
ausgestattet, gilt es, zweiMilli-
liter einer Lösung, die mit Zi-
tronensäure versetzt ist, mit-
tels Pipette in eine Küvette zu
füllen. Der erste Versuch
klappt nicht wie gewünscht,
doch beim zweiten Mal ist die
passende Menge umgefüllt.
Die Probe kommt anschlie-
ßend in den Photometer.
Dann heißt es: Stoppuhr an
und zehn Minuten warten.
„Der Wert darf zwischen
0,015 und 0,6 Milligramm pro
Liter betragen“, erläutert
Schwarz. Wird er innerhalb
der Vorgaben liegen?
Das PiependerUhr lenkt die

Aufmerksamkeit zurück auf
den Photometer. 0,010mg/l
zeigt er an, also deutlich unter
den Vorgaben. Schwarz trägt
denWert auf einem der Zettel
ein. „Wir nehmen heute alle
zwei Stunden eine Probe“, er-
läutert sie.
Gemessen wird auch außer-

halb des Labors, zum Beispiel
im sogenannten Schnecken-
haus, das seinen Namen den
davor laufenden Schnecken
verdankt. An der dortigen
Phosphor-Messstation kon-
trolliert Stefan Altheimer ge-
rade dieWerte, denn auch der
Phosphor muss aus dem Ab-
wasser gelöst werden. Das ge-
schieht in den Nachklärbe-
cken. Mittels Eisen-III-Salzen,
die sich mit dem Phosphor
verbinden, sinkt dieser als Ge-
misch zu Boden, und wird An-
lage zurückgeführt. Um die
Grenzwerte einzuhalten,müs-
se die Anlage Chemikalien
verwenden, sagt Altheimer.
Die Nachklärbecken sind die
letzte Station der Klärung.
Dort hat dasWasser bereits ei-
ne Sichttiefe von 1,70 Meter,
wie Oliver Winter mittels ei-
nes Fischkeschers mit aufge-
klebtem Maßband zeigt. Aus
den runden Becken wird das
Abwasser in die Bieber gelei-
tet.
An deren Zulauf lehnt sich

Winter an ein Tor und schaut
ins Wasser. Trinken würde er
es nicht, aber wie gut die Qua-
lität ist, beweisen die kleinen
Fische, die sich in ihrem neu-
en Lebensraum wohlfühlen.
„Wenn du das siehst, dann
weißt du, wie gut deine Ar-
beit ist.“

Strömung im Belebungsbe-
cken zieht den wackelnden
Messbesser beim Eintritt ins
Wasser vom Körper weg. Die
brauneBrühe indenPlastikbe-
hälter zu füllen, erfordert an-
gesichts des langen Stabes
ebenfalls Übung.
Die Proben bringt Schwarz

ins Labor. Der Raum sieht ge-
nauso aus, wie man sich ein
Labor vorstellt. Auf den Rega-
len und Schränken stehen Fla-
schen, Reagenzien, Messbe-
cher und Tester ordentlich
griffbereit. Auf einer freien Ar-
beitsfläche stellt Schwarz ei-
nen runden Messkolben und
mischt darin einen halben Li-
ter des Wassers aus dem Bele-
bungsbecken mit 500 Millili-
ter Wasser aus dem Ablaufbe-
cken. Nun heißt es warten, bis
sich der Schlamm abgesetzt
hat, denn Schwarz will wis-
sen, ob er die nötige Konsis-
tenz hat.
In dem Belebtschlamm

wohnen die „wichtigsten Mit-
arbeiter“ der Anlage, wie
Schwarz die Bakterien nennt.
Sie sind hauptverantwortlich

und in einen unter Wasser ge-
legenen Trichter eingeführt.
Von dort wird er in ein ge-

genüberliegendes Becken ge-
leitet. Die darin schwimmen-
de zähflüssige Masse erinnert
ein bisschen an dunklen Scho-
koladenpudding. „In den Be-
cken sind die gesamten Aus-
scheidungen aus Heusen-
stamm und Rembrücken
drin“, sagt Winter. Und ein
RestWasser.
Den Blick nach vorn gerich-

tet, sieht man eines der
Belebungsbecken, in das
Sauerstoff zugeführt wird, da-
mit die darin lebenden Bakte-
rien ihre Arbeit aufnehmen.
Ulrike Schwarz hat auf der da-
rüber führenden Brücke sechs
zwei Liter fassende Plastikbe-
hälter abgestellt, in die sie ver-
schiedene Proben abfüllt. Da-
neben lehnt ein etwa zweiMe-
ter langer Stab gegen ein Ge-
länder. An dessen Ende ist ein
Messbecher befestigt.
„Den Becher zweimal voll-

machen und in die Flasche fül-
len“, bittet Schwarz. Das ist
gar nicht so leicht, denn die

zende Reste heraus – dieweiß-
braunen Stücke fallen zurück
ins Wasser, wo sie erneut den
Weg nach oben antreten.
„Jetzt noch den Rand abspü-
len“, sagt er.
Nachdem das Abwasser

durch den Rechen von den
grobenStoffenbefreit ist, läuft
es in den „Sandfang“. Dort
setzt sich der Sand am Boden
ab und wird ebenfalls über
Schnecken durch ein Rohr in
einen Container geführt. Wie
nährstoffreich der Sand ist,
lässt sich gut an den Pflanzen
beobachten, die aus den fei-
nen Körnern herauswachsen.
Teilweise sind sie schon so
lang wie ein Unterarm.
DergesamteKlärprozess fin-

det zumgroßen Teil an der fri-
schen Luft statt. Ein tiefer
Atemzug genügt, um den Am-
moniumgeruch aus der Nase
zu bekommen. Neben der Sta-
tion liegt das Vorklärbecken.
Dort setzt sich Schlamm aus
dem Kanalwasser ab. Mit ei-
nem beckenbreiten Schieber
wird der abgesenkte Schlamm
vomBeckenboden abgeschabt

VON JOSHUA BÄR

Heusenstamm – Der Geruch ist
gewöhnungsbedürftig: Eine
Mischung aus Metall, nassem
Papier und Bahnhofstoilette
steigt einem beim Betreten
der kleinen Halle auf der Heu-
senstammer Kläranlage in die
Nase. „Wir hatten schon Besu-
cher, die haben getönt, sie er-
tragen das, und sind nach ei-
ner Sekunde wieder raus“, be-
richtetMitarbeiterOliverWin-
ter. Doch der Geruch ist das ei-
ne. Dazu kommt ein perma-
nentes Dröhnen der Maschi-
nen. Der Rechen, die erste gro-
ße Reinigungsmaschine, fil-
tert benutztes Klopapier,
Feuchttücher und Fäkalien
mit Hilfe von hunderten klei-
nen Metallstäben aus dem Ab-
wasser und transportiert sie
Stufe für Stufe nach oben. In
dem durch das Glas gebroche-
nen Sonnenlicht schimmern
kleineKotstückewieGoldnug-
gets.AufdemGipfel angekom-
men, wird das „Rechengut“
von einer Bürste abgestreift
und über zwei Schnecken –
um sich selbst drehende Stahl-
konstruktionen – geführt, ge-
presst und landet schließlich
in einem Baucontainer. Es ist
die erste Station, in der die
Ausscheidungen der Heusen-
stammer aus dem Abwasser
gefiltertwerden–undbeileibe
nicht die letzte.
Kläranlagen genießen nicht

den besten Ruf. Viele rümpfen
die Nase, wenn Oliver Winter
berichtet, wo er arbeitet. Da-
bei ist sein Beruf so vielfältig
wie nur wenige in diesem
Land. Seit 28 Jahren istWinter
einer der „Männer für alles“
auf der Anlage. Er sorgt dafür,
dass die Sonden richtig mes-
sen oder die Maschinen or-
dentlich gewartet werden.
Selbst im Labor darf er ran, al-
lerdings als Urlaubsvertre-
tung.
Den Rechen zu reinigen, ge-

hört ebenfalls zu seinen Auf-
gaben. In den Stäben verfan-
gen sich aber nicht nur Aus-
scheidungen oder Papier. „Die
Menschen schmeißen alles in
die Toilette, wir haben auch
schon Würstchen und ganze
Kartoffeln entdeckt.“
Damit die Maschine ordent-

lich arbeitet, befreit sieWinter
regelmäßig von Ablagerun-
gen. Einmal am Tag kommt
der große Gartenschlauch
zum Einsatz. Der Wasser-
druck beim Aufdrehen ist un-
gewohnt, da sind ein fester
Griff und ein sicherer Stand
unabdingbar. „Oben anfangen
unddannüber jede Stufenach
unten gehen“, ruft Winter in
dasDröhnenhinein. Lücke für
Lücke spült dasWasser festsit-

Im Labor der Kläranlage wird das Wasser aus den Becken auf die vorgeschriebenen
Grenzwerte untersucht. Redakteur Joshua Bär testet, ob der Nitritgehalt im erlaubten
Rahmen liegt. FOTOS: P

Proben aus den Belebungsbecken zu entnehmen gehört ebenso zu den Aufgaben in der
Anlage, wie den sogenannten Rechen zu reinigen. Dort wird der gröbste Schmutz aus
dem Abwasser gefiltert.



Lieber Valentin!
Wir wünschen Dir einen aufregenden Ersteinstieg
in die Goetheschule. Nun lernst Du rechnen,
schreiben und lesen, damit Du bei den Spielen
mit Deinen Geschwistern endlich Deine Karten
selber lesen kannst. Gutes Gelingen wünschen

Oma Inge und Opa Volker
aus Lämmerspiel

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

fb-h.de

fb-h.de

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0

➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Hessische Städte erleben

Jetzt im Handel oder unter www.societaets-verlag.deJetzt im Ha

Reis
etip

p!

Thomas Siemon
Hans-Jürgen Bodden
Kassel zu Fuß
978-3-95542-385-8
14,00 Euro

Anette in Concas
Limburg zu Fuß
978-3-95542-418-3
15,00 Euro

Thomas Kopp
Wetterau zu Fuß
978-3-95542-424-4
15,00 Euro
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Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der Liebe, eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Günter Schmitt
* 27. 3. 1936 † 21. 8. 2023

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied:
Hilma
Tanja und Familie
Michael und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfreier findet im engsten Familienkreis statt. Lämmerspiet, im August 2023

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

Nun ist er wieder mit seiner geliebten und sehr vermissten Frau vereint.

Fritz Müller
* 25. Okttktober 1948 † 19. August 2023

Wir trauern um meinen lieben Vater, Schwiegervater und Opa, der nach
einer mit viel Geduld ertragenen Krankheit friedlich eingeschlafen ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Carsten, Nadja, Yannik und Yara

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 8. September 2023,
um 12.30 Uhr auf dem Friedhof in Heusenstamm statt.

Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab bitten wir
höfllflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Nach einem langen und arbeitsreichen Leben
bist du nun von uns gegangen.
Du bist zwar nicht mehr dort, wo du einst warst.
Aber du wirst immer da sein, wo wir sind.

Walter Westenberger
*24. April 1941 † 25. August 2023

In tiefer Trauer aber auch Dankbarkeit,
dass wir dich hatten, nehmen wir Abschied:

RenateWestenberger geb. Bechtloff
Regina undMonikaWestenberger
Michael Herbig

63165 Mühlheim amMain

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 18. September 2023, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Mühlheim-
Lämmerspiel statt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber
Du bist überall, wo wir sind. (V. Hugo)

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten

Rita Wysemborski

* 09.03.1939 † 18.08.2023

In Liebe und stiller Trauer:
Arno
Jochen, Kerstin und Daniel
Ellen, Christian, Jan und Felix
Andrea, Claus und Henry

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

geb. Dubois

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus. J.F.v.Eichendorff

Wir müssen Abschied nehmen von unserer lieben
Schwester und Schwäggeerriinn, ddiiee nnaacchh kkuurrzzeerr uunndd
schwerer Krankheit vonn uns gegangen ist.

Renate LLudwig
geb. Peech

* 22.06.1937 † 22.08.2023

In Liebe und stiller Trauuer

Ursula und Roland WWerner

Die Trauerfeier mit annschließender Urnenbeiset-
zung findet am Diensstag, 12. September 2023,
um 11 Uhr auf dem AAlten Friedhof ((Rembrücker
Weg) in Obertshausen statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu
nehmen. Eine Kondolenzliste liegt aus.

Wir sind sehr traurig, dass du nicht mehr bei uns bist,
und doch müssen wir froh sein, dass dein Leiden zu Ende ist.

Käthe Franz
geb. Schuck

* 5. Januar 1938
† 24. August 2023

Wir werden dich nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Sohn Michael
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet amDonnerstag, dem 14. September 2023,
um 14.30 Uhr auf demWaldfriedhof inMühlheim statt.

Wer überwindet, der wird alles ererben, und ich werde sein Gott sein,
und er wird mein Sohn sein. (Offenbarung 21, 7)

www.gutvorgesorgt.info
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Was bleibt, wenn Sie gehen?

Hinterlassen Sie Spuren über den Tod hinaus
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Luigi Leanza
* 01.11.1949 † 02.09.2023

Danke, dass es dich gab.

In Liebe:

Deine Tina
Pietro mit Lara
Salvatore und Alice mit Marco
Vanessa und Davide
Alexandra und Ayven mit Louis und Luca

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 13. September 2023, 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in Offenbach-Bieber, Dietesheimer Straße 41, statt.

Wir werden immer an dich denken.

Elisabeth Janotta
* 2. 11. 1928 † 26. 8. 2023

In tiefer Trauer:
Maria Duda, Adelheid Sikora
und Joachim Janotta mit Familien
sowie alle Angehörigen

63165 Mühlheim am Main

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 6. September 2023,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Mühlheim, Bieberer Straße
statt.

Das Requiem ist am Montag, dem 11. September 2023, um
18.00 Uhr in der kath. Kirche St.Markus.

Angelika Dieser geb. Schock

In stiller Trauer und
im Namen aller Angehörigen:

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen.
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine köstliche, eine wundervolle Sache.

Hermann Hesse

Rudi Schock
* 30.09.1934 † 03.09.2023

Am 25.08.2023 verstarb im Alter
von 63 Jahren unser Mitarbeiter

Herr

Walter Bischoff
Herr Bischoff war seit 2014

bei der Stadt Obertshausen tätig.

Wir werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Angehörigen gehört unser Mitgefühl.

STADT OBERTSHAUSEN
Für den Magistrat Für den Personalrat
Manuel Friedrich Rüdiger Kusig
BÜRGERMEISTER VORSITZENDER

Für die vielen Beweise
aufrichtiger Anteilnahme,
die uns beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen

Margarete Irlweg
geb. Schmitt

erwiesen wurden, sagen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank.

Helmut Jung
und alle Angehörigen

Mühlheim am Main, im September 2023

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Käthe Puth
geb. Riddel

* 18. 4. 1930 † 16. 8. 2023

Traurig nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Klaus Puth, Uschi Knobeloch-Puth
und Familie

Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden statt am
Dienstag, dem 12. September 2023, um 12.00 Uhr auf
dem Hauptfriedhof Frankfurt am Main.

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck
oder eine Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen
der Verbundenheit und
Wertschätzung sagen wir
herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt
Herrn Diakon Andreas
Quandt und Herrn Pfarrer
Ajimon Joseph für die
einfühlsamen Worte.

Im Namen der Familie

Durdica Kokorić

Du fehlst uns !

Stjepan
Kokorić
† 31.07.2023

www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Entlastung –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestatttttungshaus
in Heusenstamm

Pietät
Hayer

Erstes
Bürgeler
Bestattungsinstitut

☎ 861507

seit

18
66

ess
l

R

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.
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• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Unser Herz will Dich halten, unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen, denn Deine Kraft

war zu Ende und Deine Erlösung war eine Gnade.

Im Kreise seiner Familie ist

Nedeljko (Nescha)
Spasojević

* 13. 2. 1939 † 18. 8. 2023

friedlich entschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Monika (Ehefrau), Michael und Sascha (Söhne)
Irene, Karlheinz und Klaus
Die Partner, Enkelkinder und alle Angehörigen

35415 Pohlheim, Herderstraße 22 B

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis am Montag,
dem 04.09.2023 auf dem Waldfriedhof in Mühlheim statt.

STELLENANGEBOTE

Hos|piz das; -es, -e

Einrichtung, in der schwer

kranke und sterbende

Menschen am Ende ihres

Lebens ein intensiv betreutes,

begleitetes und schmerzfreies

Leben führen können.

Hospizarbeit in den v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
Spendenkonto 4077 Stichwort „Hospiz“ Sparkasse Bielefeld
BLZ 480 501 61

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Wir suchen Sie! (m/w/d) Haben
Sie Lust, unser Team zu verstär-
ken?

Möchten Sie die Postagentur mit
Bankdienstleistungen in Heusen-
stamm mit aufbauen? Egal, ob
Teilzeit oder Vollzeit. Vielleicht ha-
ben Sie bereits im Bereich Post/
Lotto/Schreibwaren gearbeitet?
Das wäre schön, aber nicht Bedin-
gung! Rufen Sie an! Wir freuen
uns auf Sie! Tel. 017697833965

Suche eine Putzfrau für 2 mal
im Monat für 3 Stunden
Tel. 06182 / 5771

Putzhilfe in Mühlheim für 1 Fam
Haushalt gesucht, 1 - 2 mal
wöchentlich. Tel. 015142512099

Hotelfachkraft gesucht m/w Re-
zeption, Frühstücksservice und
Zimmerreinigung.Teilzeit oder
Vollzeit. Deutschkenntnisse erfor-
derlich in Wort und Schrift. Bewer-
bung bitte an hotel@christinen-
hof.com

Call Center Agents inbound
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht, familienfreundliche Arbeits-
zeiten, Holzland Becker Offenbach,
gollas@holzlandbecker.de

Attr.schlk. Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Su. Putzhilfe in Heusenstamm, 1x
pro Woche für 2 Std., Tel. 01575
0985365

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

u he.
n e.
ob.
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Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

STELLENGESUCHE

Examinierte deutsche Altenpfle-
gerin im Ruhestand sucht Tätig-
keit im privaten Bereich: Pflege, Ko-
chen und konstruktive Kommunika-
tion. Tel. 069 90548115

Zuverlässsige Frau sucht Putz-
und Bügelstelle in Offenbach und
OF-Kreis Tel. 0177 6154359

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Arztbesuche,
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim. Tel. 0176 61134473

Su. deutschsprachige Putzhife f. 3
- 4 Std./Wo. in Hainburg-Hainstadt,
Arbeitszeit flexibel. Tel. 06182 7440
(ab 17 Uhr)

Minijob in Dreieich: Wer bringt un-
ser Büro auf vordermann? Allg. Bü-
roarbeiten, auch Seniorin. Arbeits-
zeit n. Vereinb., Tel. 06103 34224

Minijob: Reinigungskraft u. Bügel-
hilfe, f. 2 Pers. Haushalt, nach Drei-
eich, nach Vereinbarung ges., Tel.
06103 34224

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 - 3 14 55 55

Haushaltshilfe, mittl. Alters, lang-
fristig, 2 x wöchentl. ca. 2 Std., kein
bügeln, v. priv. nach OF-Bürgel ge-
sucht. Email: castelclassic@gmx.de

Biete Putzstelle für Büroräume
in Seligenstadt. Zweimal wöchent-
lich in den Mittagsstunden.
Tel. 01573 / 400 2003

Wer sucht 1 x pro Woche eine zu-
verlässige Haushaltshilfe, 3 Std. á 15
€ in OF. Freue mich auf Sie. Tel. 069
846365

Hainburg Stundenweise Hilfe im
Haushalt und bei leichter Garten-
arbeit gesucht. 0175 9270518

Suche eine Haushaltshilfe für Pri-
vathaushalt in Neu-Isenburg, 1 x im
Monat. Tel. 06102 327658

Ich biete Fensterreinigung, Haus-
haltshilfe im Privathaushalt, Bügel-
wäsche undBetreuung, Rodgau und
Umgebung. Tel. 0163 2229933

Haushälterin gesucht, für ca. 5-6
Std. vormittags, zu einem Ehepaar
nach Rödermark-Urberach, Be-
zahlg. nach Vereinb., T: 06074 90923

Ausgebildete Demenzassistentin
bietet Senioren/-innen liebevolle
Betreuung ab Oktober, Raum Off u.
FFM an. PKW vorh. Tel. 0176
38059445

Zur Verstärkung des Teams sucht die Stadtbücherei Heusenstamm ab so-
fort eine zuverlässige Aushilfskraft für die Ausleitheke mit durchschnittlich
43 Stunden imMonat.Wir wünschen uns Flexibilität, sowie Erfahrung in der
Bibliotheksarbeit.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum
29.09.2023 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail
unter der angegebenen Stellennummer beim Magistrat der Stadt Heusen-
stamm.

bewerbung@heusenstamm.de

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-Datei, die
eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können andere Formate nicht
bearbeitet werden Die Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Ihre personenbezogenen Daten werden zum
Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Die Stadtbücherei Heusenstamm sucht ab sofort für die Ausleihe

eine Aushilfskraft (m/w/d)
auf Minijobbasis (520€/Monat)

(Stellennummer: 35-15-2023)

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.10. 2023 für die Abteilung Jugend
& Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr für die Jugendarbeit im Jugendcafé

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 14. 09. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Unser Pflege-Team sucht Unterstützung.Unser Pflege-Team sucht Unterstützung.

Seniorenzentrum
Horst-Schmidt-Haus
Heusenstamm

„Wir sind ein„Wir sind ein
tolles Team mittolles Team mit
ganz viel Herz.“ganz viel Herz.“

; flexible Arbeitszeiten
; faires Gehalt nach Tarif
; beständiges Team
; herzliches Arbeitsklima
; regelmäßige Events für

Mitarbeitende

Komm jetzt zur AWO!
AWO Horst-Schmidt-Haus
63150 Heusenstamm
Herderstraße 85
06104 604-157
daniel.puschner@awo-hs.org
awo-hs.org /heusenstamm

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com
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WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Chrysler Daimler Sebering Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 2.750,00
Tele: 01523/4182472

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Suche einen Mercedes Oldtimer
oder Young-Timer: W124 w123
w126 w116 w140 w129 w107
☎ 01630084543

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen
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Bezirksausgabe Mitteee
StadtPost Offenbach
Heimatbote Obertshausen
StadtPost Mühlheim
StadtPost Heusenstamm

Bezirksausgabe West
StadtPost Neu-Isenburg
StadtPost Dreieich,
Langen, Egelsbach

Bezirksausgabe Ost
StadtPost Dietzenbach
Seligenstädter Heimatblatt
Rodgau Post
StadtPost Rödermark

Hanauer Wochenpost
Hanau Stadt
Maintal
Hanau LandWest
Hanau Land Ost

* Aufgabe nur per Mail mit dddem Stichwort „Hochzeitsspecial“ an anzeigen@op-online.,de, Aktionspreis gilt nur für das Format
2sp/5Omm, nicht rabattfähig, Erscheinung in einer StadtPost Bezirkausgabe s.o., 1 Erscheinungstermin

HHHier Muster aussuchen.

Andere Mustergrößen baaauen wir gernnne füüür SSSiiie aufff
das angebotene Format nnnach Möglichhhkeit um.

Sie heiraten zwischen
Oktober & Dezember?

UNSER HOCHZEITSGESCHENK:
Anzeige im Format 2 Spalten/50mm in einer

Stadt-Post Bezirksausgabe Ihrer Wahl,
Erscheinung zwischen 01.10. und 31.12.2023

135,00 € 89,00 €*

UNSER HOCHZEITSGESCHENK: 

Schalten Sie jetzt
Ihre VERLOBUNGS- oder
HOCHZEITSANZEIGE

für Ihre
Winterhochzeit

in unserer
Zeitung!

IMMOBILIEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

Solventer Mieter/Käufer
gesucht? ☎ 06104 9287844
SCHÄFER IMMOBILIEN
GERDSCHAEFER.MAKLER@GMX.DE

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - ANGEBOTE

Main-Immobilie in Hainstadt von
Privat zum Verkauf. Direkt an
Fahrradweg u. Main-Aue gelegenes
749m² großes Grundstück mit stark
sanierungsbedürftigem EFH, reno-
viert in den 60ern u. 80ern. Blick von
Wohn- u. Kinderzimmer auf Fluss.
Souterrain u. Kellermit Zugang über
Außentreppe vorh. In historisch ge-
wachsenem Viertel am Ende einer
Sackgasse. Gartentor auch direkt
zum Main-Fahrradweg vorh. Infor-
mationen unter e-Mail:
haus63512@posteo.de oder 0157
54396076

Von Privat: freisteh. 1-2-FH , Wfl.
180 m², VHB 269.000 €, in Bad So-
den Salmünster OT, Garage + Car-
port, Grdfl. 578 m², ohne Makler-
geb., T. 06056 7789512 o. 0176
55028501

Vogelsberg, Haus in schöner Lage,
c.a. 90 qm, Grunstück c.a 600 qm,
€ 129.000, Tele: 01523-4182472

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

SucheWohnung / Haus von Pri-
vat zumKaufUnternehmer sucht
Wohnung / Haus inMaintal,
Hanau,OffenbachundUmgebung
- gerne renovierungsbedürftig.
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN

Riesige 2-Z.-Etagenwoh. 96 m²,
Mainhausen bei Seligenstadt 3FH,
ruhige Lage, Tgl.bad, Südbalkon,
Garten, Schwimmteich, Grillplatz,
€ 790+NK+K. Tel.0176 641 39091

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Rentnerin, 63 J., sucht seniorenge-
rechte Wohnung, m. Balk., WM b.
800 €, gerne möbl., i. Mühlh. o. Um-
geb., Zuschr. unter Z2304836

MIETGESUCHE - HÄUSER

Kleines Haus zurMiete gesucht
Freundliche vierköpfige Familie
(Kinder 17 und 19 Jahre alt) mit so-
lidem Einkommen (Beamtenver-
hältnis auf Lebenszeit) sucht dau-
erhaft kleines Haus oder EG-Miet-
wohnungmit 4 Zimmer in Langen
zurMiete bis 1800 Eurowarm.
015174347074

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Eigentumswohnungen zur Kapital-
anlage und Selbstbezug in Offen-
bach Stadt & Kreis gesucht.
P. Wude Immobilienbüro
Tel. 0172 / 7283434 oder
peter.wude@t-online.de

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!



markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

VERKAUF

SONSTIGES

Kleiderständer Alu 4€ , Schuhregal
hell 10€, kl.Sofa rostrot(160-85-80
Sitzh.40)50€, Ledersessel ält. Modell
z. kippen/braun Leder 20€, flache
Liege o.Matratze/hell 10€, Holzkom-
mode/ hell 15€ Tel. 069 36700002

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Ankauf: Leica, Zeiss, Rolleiflex-Kameras
und Objektive. Außerdem: Montblanc

Schreibgeräte, historische Werbeschilder,
Automaten und Globen. Märklin,
Spielzeug, Münzen und Medaillen.

Auch ganze Sammlung oder Nachlass.
Gerne Termine in unserem Büro:

63225 Langen, Heinrichstraße 2A,
Christoph Stemmer. Tel. 06103/23716

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten gesucht: z.B.: Heavy
Metal, Punk, Indie, Reggae, HipHop,
Beat, Psych, Blues, Jazz, Rock allgem..
Tel: 0151 15242646

Kaufe bei Barzahlung alte u. anti-
ke Bücher, Briefmarken, Münzen,
Medaillen, Postkarten auch ganze
Sammlungen. Tel. 06074-46201

VERSCHIEDENES

Smartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

Suche Putz-u. Bügelstelle Suche
Putz- u. Bügelstelle in Neu-Isen-
burg, Dreieich und Umgebung.
Übernehme auch Privatfahrten
zum Einkaufen und Arztbesuche.
Tel.: 0159 / 06837457

Brennholz für diesenWinter. Lie-
ferung frei!
Brennholzhandel
0163 2788055

Haushaltshilfe für 1 FH in Seli-
genstadt langfristig gesucht. 1 x
wöchentlich Do. od. Fr. Vormit-
tags. Tel. 0173-8584634

Höfeflohmarkt in Dietesheim
im gesamten Ortsteil, am Sams-
tag 09.09. von 10.00 - 16.00 Uhr,
über 50 Höfe sind dabei.

Pedelec 28 Zoll weiss Telefunken
3 Gang für 250.- Euro zu
verkaufen. 0173 5473190

Hausflohmarkt: Am 09.09.2023, v.
9.30 - 15 Uhr. Dieselstr. 78, in Di-
edesheim.

BEKANNTSCHAFTEN

Sympathische Sie 70+ sucht nette
Bekannte für gemeinsame Unter-
nehmungen Raum Dreieich.
Chiffre Z 2304837

Reisebegleitung m/w ab 65J.
gesucht für Transatlantic Lissa-
bon - Rio im Nov./Dez. (20 Tage)
017651966748

SIE SUCHT IHN

Hi, ich heiße JENNY, bin 53 J und ohne
meinegeliebtenHighHeels 1.62mgroß,
ledig. Bin eine „samtpfötchenweiche“
Frau, gut aussehend, mit langen blonden
Haaren und blauen Augen, sympathisch,
natürlich, fröhlich, mit schlanker Figur und
endlosen Beinen. Ich bin anschmiegsam,
ehrlich, treu, spiele Klavier, etwas Ten-
nis und arbeite als Bankkauffrau und ich
versuche bei unserem 1. Treffen nicht in
jedes Fettnäpfchen zu treten. Nach einer
Riesenenttäuschung habe ich noch kein-
en sehr lieben Mann gefunden. Beruf und
Aussehen sind für mich nicht wichtig, nur
das Herz zählt. Ich freue mich auf Ihre Ant-
wort und darüber, dass meine Zeilen über
pv vielleicht ein wenig Neugierde, Freude
und ein Schmunzeln in Ihren Tag bringen
konnten. Auf meine letzte Anzeige hat
sich leider keiner gemeldet, warum? Ver-
traue mir, Dein Anruf ist unser Glück,
rufe gleich an: 06103 - 4856512 od.
E-Mail an Jenny24@wz-mail.de. Los
Schatz, sei mutig, ich freue mich wie
ein Keks.

Löwin Sucht Löwe Ich(32)loy-
al,humorvoll+charismatischsuche
aufrichtigen+berufstätigenMann
(max.43J) in Kreis OF.
Tel.015119353910

SYLVIA, 63 J. Ich bin fröhlich, spontan
und habe ein strahlendes Lachen. Bin
eine ortsunabhängige, hilfsbereite, fröh-
liche Frau. Ich weiß, dass ich nicht alleine
leben möchte, bin sehr feminin, zärtlich,
romantisch, eine Frau, die das Träumen
nicht verlernt hat. Gerade Rentnerin ge-
worden, früher Sozialarbeiterin und bin
168 cm groß und eher mittelschlank, aber
nicht dick, möchte gerne mit „IHNEN“, ei-
nem fröhlichen, bodenständigen Mann,
glückl. sein! Ich denke, wir sind nun in
einem Lebensabschnitt, in dem alleinige
Tage gar keinen Spaß machen – kennen
Sie das Gefühl ebenfalls? –, diese sollten
lieber mit schönen Unternehmungen und
guten Gefühlen gefüllt werden, was auch
immer dann für den jeweiligen Tag passt.
Überlassen wir unser Glück nicht dem
Zufall. Dein Anruf „Sylvia Wir Zwei“
GmbH,Tel.: 06103 - 4856545wirdmich
erfreuen od. handy 01520 – 7866545
ist unsere Chance, oder E-Mail an:
SylviaSommer23@inserat-wz.de

DU KANNST DEM LEBEN NICHT
MEHR TAGE GEBEN, ABER

DU KANNST DEM TAG MEHR
LEBEN GEBEN!

71 Jahre und heiße HANNELORE,
und mit viel Zeit, um zu zweit das
Leben u. die Liebe zu genießen. Wäre
es nicht schön, zusammen Zeit zu verbrin-
gen undMusik zu hören? Uns über gleiche
Interessen oder Urlaube austauschen und
uns dort hinträumen? Sympathie + Liebe
in unseren „jungen“ Jahren sind doch
so wertvoll, wenn man zu zweit ist und
„LIEBT“ Ich wünsche mir von ganzem
Herzen eine – meine – „zweite Hälfte“,
einen Herrn, der es ehrl. meint u. unser-
em Leben Glück schenkt. Bitte rufen
Sie an: 06103 - 4856523, „Wir Zwei
GmbH“ dennderMensch ist nicht dazu
gemacht, alleine durch das Leben zu
gehen.

RENATE - RENI, 80 J, verwitwet,
Rentnerin, ich spiel Klavier und mag
klassische Musik und habe den Wunsch,
Dir Deine Leibspeise zu kochen. Mein
Hobby: Sie verwöhnen, bei kleinen Weh-
wehchen helfen, spazieren gehen und
sich ganz langsam über pv dabei in
Ehren kennenlernen. Bin eine fröhliche,
gesunde, sehr schöne, natürliche, zärt-
liche, vitale Frau hier aus der Gegend. Ich
bin nicht an meine Wohnung gebunden;
wo mein Herz ist, bin ich zu Hause. Wir
gehen es ganz langsam an, Respekt,
Vertrauen + viel Herz, versuchen
wir es, es kann nur schöner werden:
Tel. 0151 - 56196728

Willst du meine letzte Liebe
sein? Susanna, 64J./170/ verw.,
treu, humorvoll, finanziell unab-
hängig, tierlieb, mein Motorrad,
sucht dich +/- 65J., der mit beiden
Beinen im Leben steht, ehrlich,
lustig und kein Abenteuer sucht.
Chiffre Z 2304832

Natürliche Sie (69/1,71,NR) vielsei-
tig interessiert und engagiert, sucht
gleichgesinnten lebensbejahenden
IHN etwa gleichen Alters für ge-
meinsame Unternehmungen. Freue
mich über eine e-mail an:
optimistin23@web.de

Charmante Witwe, 79 J. sucht
charmanten Witwer ab 80 J., mo-
bil zwecks Freizeitgestaltung,
Raum Obertshausen, Heusen-
stamm u. Mühlheim. Chiffre Z
2304835

ER SUCHT SIE

LIEBE DAS LEBEN!
DENN ES IST DAS EINZIGE
GESCHENK, DAS DU NICHT

ZWEIMAL ERHÄLTST!
JAN-JOSEF, 81 Jahre alt und immer
noch 180cm groß. Ich liebe die Sonne
u. das Meer, bin sehr jugendlich, vital,
fit und bin zu allen spontanen Kurz-
reisen u. Späßen bereit und „Kavalier
alter Schule“. Bin natürlich, ehrlich u.
charmant; mit echter Herzenswärme,
gesundem Lebensstil, Auto u. schönem
Zuhause in der Gegend. Ich mag die
Natur, mag Sonnenuntergänge + diese
wunderschönen Augenblicke möchte ich
mit Ihnen zusammen erleben u. genießen.
GernewürdeichSie inallenEhreneinladen,
auch abholen und Ihnen eine rote Rose
schenken, Gemeinsamkeiten entdecken,
beim Sommernachtstanz Ihre Hand
halten u. unsere gemeinsamen Zukunfts-
pläne! Wir lernen uns ganz langsam ken-
nen, tauschen und suchen gemeinsame
Interessen für Länder, Kunst, Theater.
Auf ein schnelles Zusammenziehen bin
ich nicht aus. Die Liebe schenkt uns noch
viele gute Jahre in Glück u. Zweisamkeit,
doch wir sollten keine Zeit verlieren, son-
dern jetzt unsere Chance nutzen. Werte
Dame, ich lege mein Glück in Ihre
Hände, bitte rufen Sie an „Wir Zwei“
GmbH, Handy: 0172 – 3707138, Fest-
netz: 06103 - 4856545

THEO, 75 J und 181 cm groß. Bin Kau-
fmann, inzwischen natürlich Rentner,
mit viel Zeit und schönen Ideen für
uns. Ich bin spontan u. gut aussehend, in
besten finanziellen Verh., schönes Haus,
wo ich immer was zu verbessern habe
+ Auto, was ich immer in die Werkstatt
bringe, da ich mich nicht auskenne. Ich
liebe Fernreisen wie nach Kanada und
Australien, aber so 14 Tage im Liegestuhl
zu verbringen wäre für mich doch sehr
langweilig. Dann lieber mit Dir schöne
Tagesausflüge und sich abends bei einem
Dinner verwöhnen lassen. Ich bin romant.,
zärtl., liebev. u. zuverlässig, ein Realist und
Träumer, kann die Waschmaschine bedi-
enen, rote + schwarze Socken reinwerfen
und traumhafte Farben entstehen. Im
Kochen bin ich leider noch bei Spiegel-
eiern, aber immerhin, für einMitternachts-
menümit Erdbeeren + Champagner reicht
es. Bitte melde dich über pv, lass unser-
en Traum wahr werden, denn alleine
sein ist so schlimm – geht es dir auch
so? Also dann… küssen, lieben, lachen
und zusammen glücklich sein! Bitte
rufe an: 06103 - 4856534 od. E-Mail an:
Theo@wz-mail.de

ER, Ende 50, sportlich, gepflegt, fi-
nanziell größzügig, sucht Frau für
schöne Stunden. Tel./SMS 0160
92307646

Peter, großer kräftiger Bäriger
Typ, su. die reifere Dame, gern auch
mollig (50-70 J.), für schöne Std. zu
Zweit. Tel. 0152 28519571

Netter, freundlicher Mann 54 J.
häuslich, kann kochen, sucht nette
sympathische Frau, die mit ihm das
Leben teilen würde. Zuschr. evtl. mit
Foto und Tel.-Nr. Chiffre Z 2304833

Hallo Camilla aus Offenbach.Mel-
de Dich bitte, ich will Dich Heiraten!
(Rolf aus Weidenheim). Tel. 0179
5464085

Doktor OLIVER, 69 J, ganz alleinste-
hender Tierarzt mit eig. Praxis, kinder-
los und 184 cm groß. Ich bin spontan,
versuche immer die Sonne über Dir
stehen zu lassen, und wenn es regnet,
heitere ich Dich mit meinem fröhlichen
Naturell wieder auf. Ich bin ein lockerer,
fröhlicher, natürlicher, gut ausseh. Mann
mit enormem Charisma, liebevoller Aus-
strahlung u. schönen Ideen, mit viel
Humor u. Zärtlichkeit. SO MITTEN IM
LEBEN EIN NEUBEGINN, Nah- und
Fernreisen, aber bitte keine langen Auto-
fahrten, dafür ist mir die Zeit zu wertvoll,
wir fliegen in unser Paradies auf „eine
Insel mit 2 Bergen (lalala)“, ob Regen od.
Sonnenschein, oder auchmal in gr. Garde-
robe ins Theater, Kennenlern-Reise nach
Rom, das Glück + Sternchen der Liebe in
Ihren Augen sehen wäre mein gr. Wunsch.
Wenn Sie sich in Lackschuhen u. Turn-
schuhen gleich wohlfühlen und Herz,
Charakter am richtigen Ort haben,
rufen Sie mich bitte schnell an: Tel.
„Wir Zwei GmbH“ 0151 - 59897641 od.
E-Mail an: OliverSchoen@inserat-wz.de

REISE

REISE

50 Jahre 1973 - 2023
Eurotours USA-Germany
STEWA–Busreisen-Agentur

jede Buchung mit einer kleinen
Geschenk-Ueberraschung

06181 96100 oder 015901065821

Nein. Das arktische Eis schmilzt
infolge der Erderwärmung immer
schneller. Diesen einzigartigen
Lebensraum müssen wir schützen.
Und das ist nur einer von vielen
Gründen, warum wir Ihre Unter-
stützung als Fördermitglied
brauchen. Jetzt mitmachen unter
www.greenpeace.de /arktis

Einzelfall?
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www.greenpeace.de / arktis



„Tag der Olive“ in Rodenbach
Bei Kitzinger Blumen und Pflanzen geht es am Sonntag, 10. September, mediterran zu

duziert. Außerdemwarten viele wei-
tere unschlagbare Angebote auf die
Besucher. Und Ricardo’s Kitchen,
ein Catering-Unternehmen aus der
Region, bietet passend zum Thema
„Palmen und Oliven“ für kleines
Geld mediterrane Köstlichkeiten an.
Der Olivenbaum (Olea Europaea)
kommt aus dem Mittelmeerraum
und ist eine beliebte Kulturpflanze,
die sich durch ihr mediterranes Flair
immer größerer Beliebtheit erfreut.
Wichtig zu wissen ist, dass ein Oli-
venbaum bei Temperaturen ab mi-
nus sieben Grad Celsius einen Win-
terschutz benötigt. Wenn ein Oli-
venbaum im Kübel steht, kann die-
ser an einen geschützten Ort ge-
bracht werden. Falls der Baum im
Garten eingepflanzt wurde, sollte er
bei stärkerem Frost zum Schutz mit
mehreren Lagen Wintervlies ge-
schützt werden. Wenn die Tempe-
raturen wieder milder sind, sollte
man den Winterschutz entfernen.
Der Wurzelbereich sollte mit Rin-
denmulch oder Stroh abgedeckt
werden.
Die Pflege von Olivenbäumen ist
recht unkompliziert und benötigt
wenig Zeitaufwand. Wichtig ist ein
schöner, sonniger Standort.

Im Allgemeinen benötigt der Oliven-
baum nur wenigWasser, da er über
ein großes Wurzelwerk verfügt.
Steht der Baum im Kübel, muss er
aber regelmäßig mit Wasser ver-
sorgt werden, da er auf natürliche
Bezugsquellen verzichten muss.
Beim Einpflanzen der Olive sollte
Erde verwendet werden, die schön
durchlässig ist (Spezialerde/Zitrus-
und Kübelpflanzenerde). Der Oli-
venbaum darf nie in Wasser stehen,
da es bei Staunässe zu Wurzelfäul-

nis kommen kann. Gedüngt wird
ein Olivenbaum von April bis Sep-
tember mit einem „Mediterranen
Dünger“. Mehr erfahren Sie beim
„Tag der Olive“ am 10. September.

Kitzinger Blumen und Pflanzen
Oberrodenbacher Straße 15
63517 Rodenbach
Telefon 06184 958120
www.kitzinger.info
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr

Seit Beginn dieses Jahres hat das
Olivenlager Kitzinger Blumen und
Pflanzen am Standort Rodenbach
geöffnet – und das wird am Sonn-
tag, 10. September, von 10 bis 16
Uhr mit dem „Tag der Olive“ gefei-
ert.
Das Olivenlager bietet auf einer
rund 1500 Quadratmeter großen
Fläche die größte Palmen- und Oli-
venbaum-Auswahl der Region.
Hauptattraktion dieses Tages ist
eine Tombola mit zehn tollen Ge-
winnen, der Hauptgewinn ist ein
XXL-Olivenbaum. Zudem werden
an diesem Tag ausgewählte Oliven-
bäume bis zu 20 Prozent und alle
Zwergpalmen bis zu 50 Prozent re-

ANZEIGEANZEIGE

Blick auf das rund 1500 Quadratmeter große Ausstellungsgelände
für Palmen und Olivenbäume in Rodenbach.

Vincent und Adrian Kitzinger
kennen die Profitipps.

Tag derOliveag
0Uh

KITZINGER
Blumen und Pflanzen

g
Sonntag, den 10.09.2

023 · 10:00 - 16:00Uhr

Oberrodenbacher Str.
15 · 63517 Rodenbach

FingerFood & Drinks
für kleines Geld

Hausgemachte Nudeln
aus dem Parmesanleib uvm.

Unsere Preisknaller
-20 % auf ausgewählte Olivenbäume

-50 % auf alle Zwergpalmen
Und viele weitere Angebote!

XXL Gewinnspiel
Nach dem Einkauf ein Los für die
Tombola erhalten und einen

von 10 tollen Preisen gewinnen!

Tageshighlights:
ks

GroßeAuswahlanOlivenbäumenundPalmen
www.kitzinger.info


